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Für eine gesunde und saubere Umwelt
World Cleanup Day schärft unser Umweltbewusstsein
Am Samstag, den 17. September fand der 
diesjährige „World Cleanup Day“ statt. Das 
ist der weltgrößte Aktionstag, bei dem Auf-
räumaktionen auf Straßen und Plätzen, in 
Parks oder Wäldern, an Flüssen, Stränden 
beziehungsweise im Meer stattfinden. Plas-
tikmüll und achtlos beseitigter Abfall wird 
eingesammelt und gleichzeitig ein Zeichen 
für eine gesunde und saubere Umwelt 
gesetzt. Weltweit machten im Vorjahr etwa 
14 Millionen Menschen bei der Müllbeseiti-
gungskampagne mit, davon 200.000 allein 
in Deutschland.

Erschreckend sind in Städten, Regionen 
und teilweise Ländern die Ausmaße, welche 
die Vemüllung als Form der Umweltzer-
störung annimmt. Die Zahlen der Akteure, 
welche aktiv gegen die Plastikvermüllung 
und die damit einhergehende Umwelt-
zerstörung vorgehen, steigen zwar stetig, 
jedoch hat man oft das Gefühl, die der 
Umweltsünder parallel auch.

Obwohl viele Städte in diesem Jahr 
schon an der Aufräumaktion im Frühjahr 
ihren Teil leisteten, gab es dennoch wieder 
viel wegzuräumen – und dies auf Kosten 
von uns allen. Es ist schon erstaunlich, was 
den Leuten alles aus der Hand fällt!

Unser Titelbild zeigt Vater und Tochter 
bei der fleißigen Aufräumarbeit am Volks-
gut. Selbstverständlich unterstützte auch 
die Stadt Markkleeberg diese weltweite 
Aufräumaktion.

Das Gute an den Aktionen ist, dass sich 
sowohl viele unterschiedliche Institutio-
nen, als auch Kommunen untereinander 
verbinden, um dem Müll – und in erster 
Linie dem Plastikmüll – den Kampf anzu-
sagen. Das soziale Handeln der Akteure 
möchte auf unsere Umweltzerstörung hin-
weisen und sensibilisieren. Mit dabei sind 
auch die Jüngsten aus den Kindergärten 
und Grundschulen, deren soziales Gewissen 

damit ausgeprägt wird und der Anstand, 
den wir alle als Kind mit den Worten der 
Eltern erlernten: „Man wirft seinen Müll 
nicht einfach weg!“ hält wieder Einzug. 
Die didaktischen, erlebnispädagogischen 
Ansätze für unsere Kinder und Jugend-
lichen sind ein guter Aspekt, diese zu erhal-
ten. Unsere Umwelt ist der Ort, an dem wir 
leben, Sauerstoff tanken und Wasser trin-
ken. Ohne die Achtsamkeit von uns allen ist 
es nicht nur fünf vor, sondern schon fünf 
nach zwölf!

An der Führung einer Nachhaltigkeits-
debatte führt rein gar nichts vorbei! Ein 
ausgeprägtes Umweltbewusstsein ist die 
Grundlage zur Verhinderung von Umwelt-
verschmutzung. Die kausalen Zusammen-
hänge von uns Menschen (übrigens sind 
wir auch Geschöpfe der Natur und demzu-
folge ein Teil der Umwelt) in Handlungen 
und Verhalten in Bezug auf unsere Lebens-
welt sind entscheidend für unsere Gesund-
heit. Deshalb ist es enorm wichtig, dass 
sich die Verantwortlichen von Ländern und 
Kommunen zu einer Umweltpolitik beken-
nen, die es uns ermöglicht, eine Zukunft 
auf unseren Planeten zu erstreben. Im 
Grundgesetz in Artikel 20a ist der Schutz 
unserer Lebensgrundlagen verfassungs-
rechtlich verankert. Wir sehen uns also 
zum nächsten World Cleanup Day, oder?

Manuela Krause
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Porträt

Der Geschichte der Kirchen auf der Spur …
„Was lange währt, wird gut“ – diese Rede-
wendung trifft auch auf das Vorhaben von 
Renate Strohmann, Sebastian Schumacher, 
Eva Sonnenberg, Heike-Christina Müller 
und Ulrike Diestel sowie fünf weiteren, 
ehrenamtlich tätigen Mitgliedern der Mar-
tin-Luther-Kirchgemeinde zu.

Sie wollten vor den Kirchen ihrer Kirch-
gemeinde ansprechende Tafeln mit Fotos 
und Informationen zu deren Geschichte 
anbringen und damit im Wander- und 
Pilgerland Sachsen einen Beitrag für eine 
gute Kleinstinfrastruktur für den Tourismus 
leisten und die Initiative „Offene Kirchen“ 
fördern. Der Gedanke, diese Info-Tafeln 
zu erarbeiten, existiert bereits seit 2015. 
Denn zu dieser Zeit gab es ein EFRE-Pro-
gramm, das auch dafür zur Verfügung 
stand. „Die Stadtverwaltung Markkleeberg 
nutzte diese Möglichkeit und erarbei-
tete Info- Tafeln, die an mehreren Stellen 
im Stadtgebiet ihren Platz fanden. Daran 
wollten wir mit der Idee, vor unseren Kir-
chen ähnliche Tafeln mit Fotos und vielen 
Informationen aufzustellen, anknüpfen“, 
sagt Renate Strohmann. „Unsere Inten-
tion war, einen Wiedererkennungseffekt zu 
erreichen, der sich dann auch in unserem 
Kirchenblatt wiederfinden wird. Die Tafeln 
sollten so sein, dass sie von der Gestaltung 
her denen der Stadtverwaltung ähneln.“

In der Martin-Luther-Kirchgemeinde fan-
den sich schnell interessierte Mitglieder. Sie 
brachten das Vorhaben zum Laufen, küm-
merten sich um sämtliche, damit verbundene 
Formalitäten, die fristgerecht auf den Weg 
zu bringen waren. Unter anderem galt es, die 
Vorgaben des EFRE-Programms einzuhalten 
und die Anforderungen des Denkmalschut-
zes zu berücksichtigen. Denn die Info-Tafeln 
würden vor denkmalgeschützten Kirchen 
oder, wie in Zöbigker, vor einer denkmalge-
schützten alten Mauer stehen. Es musste 
vom Denkmalschutz genehmigt werden.

Vor Kurzem war es dann so weit: Alle Tafeln 
waren fertiggestellt und haben nun ihren 
Platz gefunden. Sie stehen vor der Mauer 
der Fahrradkirche in Zöbigker, in Markklee-
berg-West vor der Martin-Luther-Kirche, 
vor der Auenkirche in Markkleeberg-Ost 
und vor der Kirche Großstädteln sowie vor 
den ebenfalls zur Kirchgemeinde gehören-
den Johanniskirche in Dölitz / Dösen und 
der kleinen Kirche (von David Schatz) in 
Großdeuben. Die sehr schönen, sich farb-
lich voneinander abhebenden Info-Tafeln 
gestalteten Ulrike Diestel (Info-Tafel vor der 
Fahrradkirche) und Heike-Christina Müller. 
Eva Sonnenberg und Sebastian Schuma-
cher (vor allem zur Geschichte der Johan-
niskirche) recherchierten sehr umfangreich 
und stießen dabei auf kaum Bekanntes und 
doch sehr Wissenswertes. In Renate Stroh-
manns Händen lag über Jahre hinweg alles 
zu bündeln, sprich sämtliche Anträge auf 
den Weg zu bringen, wichtige Genehmi-
gungen einzuholen, Formulare fristgemäß 
einzureichen und vieles mehr. Obwohl alles 

mit reichlich Arbeit und ehrenamtlichem 
Engagement verbunden war, hatten sie viel 
Freude daran. Das Autorenkollektiv würde 
sich freuen, wenn „ihre“ Info-Tafeln von 
den Markkleeberger Einwohnern und von 
Touristen betrachtet und sehr gern gelesen 
werden. Annett Stengel

n Tipp: Beginnen Sie Ihre individuelle 
Wander- oder Fahrradtour an der Fahr-
radkirche in Zöbigker und wandern oder 
radeln Sie zu diesen sechs sehenswerten 
Kirchen. Schon bevor Sie die Kirchen 
betreten, können Sie – dank der schönen 
der Info-Tafeln – einiges über deren wech-
selvolle Geschichte erfahren. Wann die 
Kirchen geöffnet sind, finden Sie unter 
www.martin-luther-kirchgemeinde.de.

AMM
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Nach dem großen Erfolg des Buches 
„Magdeborn – verlorene Heimat“ aus dem 
Jahr 2012 – es war bereits nach wenigen 
Tagen ausverkauft – ist nun der zweite 
Band mit neuen Bildern und Berichten zur 
Geschichte Magdeborns, zur Gösel und 
zur Schule sowie kaum bekannten Fakten 
erschienen. Auch fast alle Klassenfotos 
sind enthalten. 
Es ist eine schöne Erinnerung an den „ver-
lorenen Ort“ und auch ein tolles Geschenk 
für Kinder und Enkel, um das Andenken 
an die Heimat und die eigenen Wurzeln 
wachzuhalten. 
Das neue Buch erschien zum diesjährigen 
Heimatfreundetreffen, welches jedes Jahr 
im September im Sportlerheim Störmthal 
stattfindet. Interessierte konnten sich hier 
bereits ein Exemplar sichern.
Zudem ist aufgrund der ungebrochenen 
Nachfrage eine limitierte Nachauflage des 
ersten Bandes erschienen. 

Ich möchte gern

 Exemplar/e „Magdeborn – Verlorene Heimat“ 
 Band 1, 2012, unveränderter Nachdruck, 37,- Euro/Stck.

 Exemplar/e „Magdeborn – Geliebt und unvergessen“ 
 Band 2, Neuerscheinung 2022, 39,- Euro/Stck.

(Preise sind Abholpreise, Postversand zzgl. Versandkosten, 
Zustellung durch Kurier auf Anfrage)

Bestellungen sind ebenfalls per E-Mail an
info@druckhaus-borna.de möglich.

Name, Vorname

Anschrift

PLZ, Ort

Tel.-Nr.

E-Mail

SÜDRAUM-VERLAG
Geschäftsbereich im DRUCKHAUS BORNA

z.Hd. Jana Fiedler

Abtsdorfer Straße 36
04552 Borna

!
!

!
Beide Bücher können im 
Südraum-Verlag bestellt (per 
Mail oder mit nebenstehen-
der Postkarte) und persönlich 
abgeholt (Montag bis Freitag 
von 7:00 bis 14:00 Uhr) oder 
per Post geliefert werden. 
Die Zustellung durch einen 
Kurier ist auf Anfrage eben-
falls möglich. 

Wir empfehlen eine zeitnahe 
Bestellung, da die Nachfrage 
groß und der erste Band 2012 
bereits nach wenigen Tagen 
ausverkauft war.

„Magdeborn – Verlorene Heimat“ Band 1
2012, unveränderter Nachdruck
37,- Euro
Format A4, 360 Seiten, 730 Fotos, Abb., Karten
Festeinband (Hardcover) mit Fadenheftung

„Magdeborn – Geliebt und unvergessen“  Band 2
Neuerscheinung 2022
39,- Euro
Format A4, 464 Seiten, 1.070 Fotos, Abb., Karten
Festeinband (Hardcover) mit Fadenheftung

NEU!NEU!
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Die Instrumentalgruppen …
… der Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost mit Dölitz und Dösen …

… laden wieder zu Konzerten in die Auen-
kirche ein. Neben dem seit circa vier Jah-
ren bestehenden Kammermusik-Ensemble 
„Klangholz“ gibt es nun auch einen Posau-
nenchor. Er entstand in der Corona-Zeit 
und durfte so manches Mal nur vor und 
nicht in der Kirche spielen – aber das geht 
ja mit Blechblasinstrumenten ganz gut. Im 
Moment sind es zwei Posaunen, gespielt 
von Georg Zeike und Thomas Weiler, sowie 
zwei Trompeten, gespielt von Eva Zeike 
und David Stolte.

Erst vor Kurzem, am Tag des offenen 
Denkmals, gab das Quartett „Klangholz“ – 
Kerstin Wuttig und Elisabeth Voerkel (beide 
Blockflöte), Maria Zeike (Violoncello) und 
Susanne Blache (Cembalo) – gemeinsam 
mit dem Posaunenchor ein gut besuchtes 
Konzert in der Auenkirche. Dazu kamen 
diesmal noch Susann Siggel (Violine), Ute 

Gerlt (Querflöte) und Sylke Hönig (Block-
flöte). Es erklangen Sonaten von Georg 
Friedrich Händel, Johann Sebastian Bach 
und Alessandro Scarlatti. Der Posaunen-
chor trug Spirituals vor und begleitete die 
Gemeindelieder.

Das Besondere an diesen Besetzungen 
ist, dass alle Mitwirkenden zwar Amateure 
sind, aber solistisch auftreten. Das heißt, 
dass sie jeweils allein eine Stimme über-
nehmen – anders als im Orchester oder im 
Chor. „Uns verbindet die Liebe zur Musik. 
Da wir alle berufstätig sind, proben wir 
mit ‚Klangholz‘ nach Absprache, ungefähr 
einmal pro Monat“, sagt Susanne Blache 
freundlich. Auch das Blechbläser-Ensemble 
trifft sich nach Absprache – Verstärkung 
ist willkommen. Wer mitspielen möchte, 
zum Beispiel bei einem Gottesdienst in der 
Auenkirche, kann sich an Georg Zeike wen-

den. Erfahrung mit dem jeweiligen Instru-
ment wird allerdings vorausgesetzt.

Susanne Blache koordiniert die verschie-
denen Instrumentalgruppen. Sie engagiert 
sich schon seit 1988 als Kantorin in der 
Kirchgemeinde und hat Freude daran, 
Menschen für die Kirchenmusik zu begeis-
tern. Die Kontaktdaten finden Sie unter 
www.auenkirche-markkleeberg.de. as

Konzert zum Tag des offenen Denkmals in der AuenkircheKammermusik-Ensemble „Klangholz“

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadt-
journals über Ihre Aktivitäten oder 
besonderen Höhepunkte informieren? 
Wir freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Zuschriften bitte per E-Mail an:
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de
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13. Mukolauf in der Möncherei

Zwei Jahre lang herrschte eine pande-
miebedingte Präsenzabstinenz, doch am 
11. September kehrte der Leipziger Muko-
viszidose-Spendenlauf für die mittlerweile 
13. Ausgabe in altem Glanz zurück auf die 
Markkleeberger Veranstaltungsbühne. 496 
Läufern starteten bei grauem Himmel für 
den guten Zweck und erliefen rund 15.000 
Euro zugunsten des Mukoviszidose e. V. 
Leipzig.

Die beiden Ausgaben zuvor konnten, 
auch zum Schutz der während der Pan-
demie besonders gefährdeten Betroffe-
nen, nur als virtuelle Laufveranstaltungen 
stattfinden. Oberbürgermeister Karsten 
Schütze zeigte sich erfreut, den enthusias-
tischen Läufern wieder vor Ort den Start-
schuss geben zu können. Eingerahmt von 
Live-Musik, leckerem Essen, Kinderschmin-
ken, Tombola und Hüpfburg drehten sie 
fast 25.000 Runden und legten dabei mit 

knapp 10.000 Kilometern eine Strecke 
zurück, die der Entfernung nach São Paulo 
entspricht. Kurze Regenschauer ließen 
Erinnerungen an den allerersten, verregne-
ten Lauf im Jahr 2010 wach werden, lösten 
sich dann aber pünktlich zum Höhepunkt 
des Laufes in strahlendem Sonnenschein 
auf und ermöglichten einen versöhnlichen 
Abschluss des Restarts, den Vereinsvor-
sitzende Heidi Heckel und ihr Team wie 
immer mit viel Engagement und Vorfreude 
auf die Beine gestellt hatten.

Die erzielten Spenden fließen in die 
Organisation spezifischer Physiotherapie, 
in Nachsorge und Betroffenenunterstüt-
zung sowie die Investition in Forschung 
und Bildungsarbeit. Vielen Dank an alle 
fleißigen Spender und auf ein Neues im 
September 2023! Informationen und Bilder 
gibt es unter www.muko-leipzig.de.

Pascal Teubert

Horst Kistner – Dramatische Ereignisse
Neue Sonderausstellung im Deutschen Fotomuseum

Horst Kistner ist eine Ausnahmeerschei-
nung der deutschen Fotokunst, seine 
außergewöhnlichen Inszenierungen sind 
wie gefrorenes Kino, er plant Fotografien 
wie Bühnenstücke. Das Atelier wird zur 
Bühne des Lebens, hier setzt er Modelle und 
Requisiten in Szene, um beim Betrachter, 
wie im Theater, emotionale Reaktionen zu 
wecken. Er ist ein Geschichtenerzähler und 
inszeniert Fotografien, die wie Gemälde 
wirken. Diese Gemälde sind oft rätselhaft, 
unergründlich oder verwirrend, manche 

lassen den Atem stocken. Die Deutungs-
hoheit überlässt Kistner dem Betrachter, 
denn Kunst darf nicht belehren. So bleibt 
auch offen, ob auf Kistners Bühnen drama-
tische Ereignisse geschehen oder vielleicht 
die Parodie davon, denn über allen seinen 
Werken schwebt zugleich ein Hauch Humor.

Horst Kistner, 1969 in Würzburg gebo-
ren und zunächst als erfolgreicher Werbe-
fotograf tätig, beschäftigt sich seit 2013 
ausschließlich mit der künstlerischen Foto-
grafie. Er hat sich der Rolle verschrieben, 
der Welt Werke anzubieten, die zu verlan-
gen niemand auf den Gedanken käme, auf 
die aber, seit sie da sind, niemand mehr 
verzichten möchte. Seine Schöpfungen 
finden national und international großen 
Anklang.

Die Ausstellung entstand in Zusammen-
arbeit mit der Galerie Soll und Haben Leip-
zig und ist bis zum 5. Februar Dienstag bis 
Sonntag von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

 PM Deutsches Fotomuseum

„Kunter Gunt“: Markkleeberger Autor 
mit im neuen Wortfinder-Kalender

Ein Text des Markklee ber-
ger Autors Lutz Kresse aus 
Wohnverbund „Katharina 
von Bora“ gehört zu den 
ausgewählten Beiträgen 
für den Wortfinder-Litera-
turkalender 2023. Seit 2011 
veranstaltet der Verein 

„Die Wortfinder“ jährlich einen Litera-
turwettbewerb für Menschen mit einer 
sogenannten geistigen Behinderung. Mit 
Beginn der Pandemie wurde der Wettbe-
werb für alle Menschen mit Behinderung 
geöffnet. Die Themen der Wettbewerbe 
reichen von „Kunst und Lebenskunst“ 
über „Sinn(e) und Unsinn(e)“ bis hin zu 
„Körper, Geist und Seele“.

Jährlich erscheint ein Literaturkalen-
der mit einer Auswahl der besten Bei-
träge. Jedoch nicht alle herausragenden 
Einsendungen fanden Platz darin. Des-
halb haben Die Wortinder nun aus ihrem 
rund 17.000 Texte umfassenden Archiv 
die besten noch unveröffentlichten Bei-
träge ausgewählt. Lutz Kresse gehört 
mit seinem Text über den gutmütigen 
König aus Mutzschen zu den Gewin-
nern. Die preisgekrönten Texte und 
Zeichnungen sind unter dem Titel „Kun-
ter Gunt“ in einem literarischen Kalen-
der für das Jahr 2023 Mitte September 
erschienen.

Sabine Feldwieser, Die Wortfinder e. V.

n Weitere Informationen:
www.diewortfinder.com

Second-Hand-Markt am 9. Oktober

Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr 
wieder einen Second-Hand-Markt 
veranstalten zu können! Am Sonn-
tag, den 9. Oktober können im Großen 
Lindensaal im Rathaus Markkleeberg 
von 10.00 bis 16.00 Uhr Baby- und Kin-
dersachen angeboten und gekauft wer-
den. Nach ausgiebigem Stöbern und 
Shoppen kann bei einem Stück Kuchen 
und einer Tasse Kaffee vielleicht noch 
das ein oder andere Gespräch an unse-
rem Infostand geführt werden.

Um sich für einen Verkaufsstand 
anzumelden, bitten wir das Anmel-
deformular auf www.lichtblick-fuer- 
familien.de auszufüllen und uns bis 
spätestens 4. Oktober zurückzusenden. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Ein- und 
Verkäufer! Lichtblick e. V.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag1.

JANUAR  2 3 4 5 6 7 8 
     - Heilige 3 Könige - 

Martha Cseh
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RHS-Schulfest war ein voller Erfolg

Mit großen Erwartungen wurde am ver-
gangenen Donnerstag, dem 22. September, 
das Gelände der Rudolf-Hildebrand-Schule 
dekoriert und für den anstehenden Abend 
vorbereitet.

Und die Mühe hat sich gelohnt! Ab 
17.00 Uhr strömten die ersten Gäste auf 
den Schulhof und nur kurze Zeit später war 
die Schule mit Besuchern regelrecht über-
flutet. Der Crêpes-Teig wurde angerührt, 
der Kaffee dampfte und die Grillkohle 
glühte. Mit zahlreichen Verpflegungs-
ständen wurde den Gästen den gesamten 
Abend über eine Vielzahl an Speisen und 
Getränken angeboten.

Dabei wurden sie mit einem Bühnen-
programm auf dem Schulhof und musika-
lischen Einlagen in der Aula unterhalten. 

Schülerinnen und Schüler sangen, tanzten 
und spielten Flöte, Gitarre und Klavier.

Währenddessen wurde für die Kleinen 
Kinderschminken angeboten und Interes-
senten versuchten sich unter anderem im 
Dart oder Dosenwerfen. Genauso wie das 
Volleyballturnier in der Turnhalle, waren 
alle Stände ein großer Erfolg.

Das im Laufe des Abends eingenommene 
Geld diente unter anderem den einzelnen 
Klassen hinter ihren Ständen und den 
diesjährigen Abiturienten zur Finanzierung 
ihres Abiballs.

Vielen Dank an alle, die uns dabei unter-
stützt haben, sodass unser Schulfest zu 
einem unvergesslichen Abend geworden ist!

Luise Fichtner, 
Schülersprecherin Rudolf-Hildebrand-Schule

Hochkarätige Leichtathletik im Sportpark

Zum 31. Sportfest lud die TSG Markkleeberg 
von 1903 e. V. am 10. September in den 
Sportpark Camillo Ugi ein – und das bei 
idealen Wetterbedingungen. Markklee-
bergs Oberbürgermeister Karsten Schütze 
und Michael Kühn, TSG-Vizepräsident und 
Abteilungsleiter Leichtathletik, eröffneten 
den Wettbewerb.

Gleich zu Beginn gab es Auszeichnun-
gen: Jörg Langrock erhielt die Ehrennadel 
des Sächsischen Leichtathletikverbandes 
in Gold; Rocco Roßbach bekam mit der 
Ehrennadel in Bronze die zweite Würdi-
gung in kurzer Zeit: Vor wenigen Tagen 
hatte er die Ehrung „Joker im Ehrenamt“ 
vom sächsischen Innenminister in Emp-
fang nehmen können.

Rund 240 Kinder und Jugendliche waren 
am Start und maßen sich im leichtathle-
tischen Dreikampf, Diskus- und Speerwurf, 
Kugelstoß sowie Flach- und Hürdensprint. 
Es wurden viele sehr gute Leistungen 
erzielt – auch durch junge TSG-Sportler. 
50 Kampfrichter und Helfer waren bei der 
fünfstündigen Veranstaltung dabei.

Danke an alle Beteiligten, an die Stadt 
Markkleeberg, welche die Anlagen wieder 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat, sowie 
an die Sponsoren Honda Center Leipzig, 
Grosse Radwelt, Sparkasse Leipzig, Wol-
lenberg Wirtschaftskontor, Holzbau Bohne 
und Wosz Fanshop.

Michael Kühn, Abteilungsleiter 
Leichtathletik TSG Markkleeberg von 1903 e. V.

Pfadfinder-Abenteuer-Feriencamps 
vom 16. – 22. und 23. – 29. Oktober

Die Abenteuercamps starten im Schul-
landheim Oberjugel in Johanngeorgen-
stadt. Dort gibt es gemeinsame Aben-
teuer, es wird gespielt und gelacht. Als 
erstes lernen die Abenteurer, wie man 
Feuer macht – ohne Streichhölzer und 
Feuerzeug – und man sich mit einfachen 
Methoden ein leckeres Essen zuberei-
ten kann. Frisch gestärkt geht es an die 
nächsten Lektionen: Wie baue ich mir 
eine Fackel? Wie orientiere ich mich im 
Wald? Außerdem steht eine Nachtwan-
derung auf dem Programm sowie ein 
Ausflug ins Erlebnisbad Eibenstock. Mehr 
Infos gibt es bei Viola Glavanitz unter 
0177 5473663 oder v.glavanitz@web.de.

Pfadfinderbund Weltenbummler e. V.

Freiwillige Feuerwehr erhält 1.000 Euro

envia Tel setzt die langjährige Partner-
schaft mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Mark klee berg- West fort und unterstützt 
auch in diesem Jahr mit einer Spende 
in Höhe von 1.000 Euro. Stephan Dre-
scher, envia Tel-Geschäftsführer, über-
reichte dazu am 14. September einen 
symbolischen Spendenscheck an Rainer 
Walther, erster Vorsitzender des Förder-
vereins der Feuerwehr, und Frank Zieger, 
Ortswehrleiter.

Das Spendengeld soll für unter-
schiedliche Zwecke eingesetzt werden. 
Unter anderem wünschen sich die Mit-
glieder der Feuerwehr einen neuen Ge-
tränkeautomaten am Standort, der den 
in die Jahre gekommenen Automaten 
ersetzen soll.

„Als Markkleeberger Unternehmen 
schätzen wir die ehrenamtliche Arbeit 
der Kameraden der örtlichen Freiwilli-
gen Feuerwehr sehr. Es ist uns ein be-
sonderes Anliegen, sie auch in diesem 
Jahr wieder zu unterstützen und ihnen 
für ihren unermüdlichen Einsatz zum 
Wohle aller zu danken“, erklärt Stephan 
Drescher. PM envia Tel
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n Volles Programm im September
Im Spätsommer ist traditionell viel los, so auch am 9. und 10. Sep-
tember beim Lichterfest im Modellbaupark. | Ein solches wurde 
auch im agra-Park veranstaltet. Mit einer Lichterradtour ging es 
dorthin, wo der schön illuminierte Park mit neuen Leuchtfiguren 
wartete. | Der zweite Septembersonntag ist traditionell der Tag 
des offenen Denkmals. In den Kirchen wurde viel Geboten: vom 
Kindertheater in Wachau über Swing-Musik in Großstädteln bis 
hin zum Familienfest in Zöbigker. | Eine Woche später lud das LSO 
zu „Rund um Brahms“ in den Großen Lindensaal. | Dieser war am 
vergangenen Wochenende auch Ort des Puppentheaterfests für 
Groß und Klein. | Am Markkleeberger See hatten die Läufer beim 
Crossdeluxe ihren Spaß bei tollem Wetter und viel Matsch. bw
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Veranstaltungen

im September / Oktober
Kinder · Jugend · Familie

  n Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
• 06.10., 14.30 Uhr Krabbelcafé *
• 09.10., 10.00 Uhr  Second-Hand-Markt im Großen Lindensaal 

für Baby- und Kindersachen
* Bitte melden Sie sich an. Weitere Termine und Anmeldung: 
www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  n Auenkirche
• 02.10., 14.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest, 

anschl. Pilgern zur Johanniskirche; mit Pfr. Bohne
• 09.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Bohne
• 16.10., 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst 

mit Pfr. i. R. Dr. Haubold

  n Fahrradkirche Zöbigker
(Offene Kirche bis 31.10.: tgl. 10-18 Uhr)

  n Gemeindehaus Wachau
02.10., 08.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfr. Weber

  n Johanniskirche Dösen
14.10., 19.00 Uhr  Taizé-Andacht

  n Kirche Großstädteln
(Offene Kirche: Di 16-17 Uhr, Sa 15-17 Uhr)
09.10., ab 10.00 Uhr   Familiensonntag mit Gem.päd. Mühlbach

  n Martin-Luther-Kirche
(Offene Kirche bis 02.10. mit Ausstellung „Die Morgenröte“: Sa/So 16-18 Uhr)
• 02.10., 10.00 Uhr  Familiengottesdienst zum Erntedankfest; 

mit Pfr. Bohne
• 09.10., 10.00 Uhr  Gottesdienst
• 16.10., 10.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst mit den M’berger 

Vocalisten; mit Pfr. Bohne, Sup. Feydt & Supn. Pech

  n St. Peter und Paul-Kirche
Di 09.00, Fr 18.00 & So 10.30 Uhr Heilige Messe
Aktuelle Änderungen unter: www.peterpaul-markkleeberg.de

Ausstellungen · Museen

  n Bergbau-Technik-Park (Di-So, Fei 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
30.10.: Kurzwanderung auf die Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
www.bergbau-technik-park.de

12. SoulNight
FEElMEN – thE Soul oRChEStRA

21 Uhr | Großer Lindensaal | Rathaus 
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… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

Eintritt: 18 €, erm. 16 €
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder in allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

☎ 01806 700 733
www.reservix.de

05.
N o V
2 0 2 2

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der Stadt 
Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle einschl. LSO) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark-
klee berg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 01806 700 733, Lieferung nach Hause möglich
Online-Tickets unter: www.reservix.de und
www.kalender.markkleeberg.de/tagestipps
Karten für die Soiree und für Vorträge im Weißen Haus sind nur 
an der Abendkasse erhältlich. Fremdveranstaltungen sind direkt 
beim Veranstalter sowie in der Tourist-Info und an der Konzert-
kasse erhältlich.
Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland & Stadt M’berg:
Apr. – Sep.: Mo bis Fr 10.00 – 18.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Okt. – Mrz.: Mo bis Fr 10.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr

Friseursalon Simone Zange
Medizinische Fußpflege

K.-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg

Tel.: (03 41) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

S E EB L I C K  & 
G E N I E S S EN

Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg
 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de • wildwasser-terrasse.de

täglich geöf n
et
ab 12:00 Uhr



11Markkleeberger Stadtjournal 20 / 2022

Veranstaltungen
  n Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)

Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 05.02.: Sonderausstellung „Horst Kistner – Dramatische Ereignisse“: 
Horst Kistner ist Geschichtenerzähler, er stöbert im Fundus von Kino und 
Malerei und inszeniert Fotografie, um fotografische Gemälde zu gestalten. 
bis 05.03.: Sonderausstellung „Bertram Kober – Aufstand der Dinge“: 
Der Leipziger Fotograf Bertram Kober zeigt in brillanten, großformatigen 
Fotografien, wie surreal der Alltag sein kann.
www.fotomuseum.eu

  n Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
25.10., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  n Galerie Poiesis (Rathausstraße 69, Fr/Sa 15-18 Uhr)
bis 29.10.
„Zeitensprung“ – Grafik, Bilder Figuren von Jürgen Raiber
Skulpturen und Plastiken werden in die Bilderwelten übernommen.

  n Modellbaupark Auenhain (Mi-Fr 13-18, Sa/So 10-18 Uhr)
29. – 31.10., 10.00 – 18.00 Uhr
Saisonabschluss im Modellbaupark
www.modellbaupark.de

  n Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Neugestaltete Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die 
heutige Zeit und im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  n Orangerie Gaschwitz
bis 30.09.
Ausstellung „Polycromia“ Fotografie, Malerei, Grafik & Porzellandesign

  n Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
• bis 20.10.

Ferne Nähe, nahe Ferne – Malerei & Grafik von Birgit Seger
Unentdeckten Schönheiten um Markkleeberg, Abbaugebiete des Bergbaus, 
weite Küstenlandschaften und florale Stillleben prägen die Malerei Segers.

• 25.10., 18.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Spiegelungen“ – 
Malerei von Regina & Andreas Purschwitz
Die Ausstellung zeigt Porträts von Persönlichkeiten, die entweder in Mark-
klee berg wohnen oder arbeiten in zweierlei Sichtweisen. Des Weiteren sind 
Stadt- und Parkansichten aus der Umgebung zu sehen. Ausstellung bis 22.01.

  nWeißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
• bis 06.10.

„vice versa“ – Radierung & Zeichnung von Vlado & Maria Ondrej
• 13.10., 19.00 Uhr

Ausstellungseröffnung „Tower in the Void“ – Malte Masemann
Der Künstler wählte als Grundlage seiner Werke Fragmente historischer 
Fotografien. Mit Mitteln der Reduktion und Abstraktion arrangiert er dann 
die unterschiedlichen Personen/-gruppierungen und entscheidet schließlich, 
welche Details figurativ ausgearbeitet werden sollen. Ausstellung bis 05.01.

  n Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama mit vielen tausend Figuren.
bis 21.12.: Sonderausstellung „Shogun packt aus“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  n agra-Messepark
• 15.10., 15.00 – 22.00 Uhr Nachtflohmarkt
• 16.10., 12.00 – 17.00 Uhr Ladyfashion-Flohmarkt
• 29. / 30.10., 07.00 – 16.00 Uhr Antik- und Trödelmarkt

  n agra-Park
• 22.10., 09.00 – 13.00 Uhr (Treff: CJD Ökohaus Mark klee berg)

agra-Gartentag
Unterstützen Sie die alljährliche Pflegeaktion!

• 23.10., 10.00 Uhr (Treff: Parkeingang Raschwitzer Straße)
Kräuterwanderung mit Kerstin Leubner
Thema: Wurzeln und Herbstkräuter

SonnAbendMusik 
am   See  

          15. Oktober      2022 
Martin-Luther-Kirche       sonnabends 18 Uhr 

Xaver Varnus, Brooklyn, Kanada
 
 

Eintritt frei 
 

Gefördert durch die Stadt Markkleeberg und den Kulturraum Leipziger Raum 
 

SonnAbendMusik 
am   See  

          15. Oktober      2022 
Martin-Luther-Kirche       sonnabends 18 Uhr 

Xaver Varnus, Brooklyn, Kanada
 
 

Eintritt frei 
 

Gefördert durch die Stadt Markkleeberg und den Kulturraum Leipziger Raum 
 

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.
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Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort
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Veranstaltungen
  n Atlanta Hotel International

• 08.10., 19.30 Uhr 
Wer öfter stirbt, ist längst nicht tot Krimi-Dinner

• 22.10., 19.00 Uhr Dracula Grusel-Dinnershow
• 29.10., 19.00 Uhr Abba Tribute-Dinnershow

  n Bergbau-Technik-Park
01. / 02.10., 15.00 Uhr
100 Trompeten und 1 Bagger
100 Bläser und Schlagwerker schaffen einen bewegten Konzertsaal und sind 
in 13 kleineren Ensembles über das gesamte Gelände verteilt.
30.09., 16.00 Uhr: Öffentliche Generalprobe

  n Dreifelderhalle
01.10., 18.00 Uhr
Heimspiele der Neuseenland-Volleys Markkleeberg
Die 1. Damen spielen gegen den Dresdner SSV.

  n Fahrradkirche Zöbigker
• 02.10., 18.00, 19.30 und 21.00 Uhr

„… und Maria trat aus ihren Bildern“
Ein Magnifikat als Klang- und Lichtinstallation von Martin Kürschner.

• 08.10., 16.00 – 18.00 Uhr Tag der Begegnung
Mit Führung und Informationen zur Geschichte der ehemaligen Dorfkirche.

  n Martin-Luther-Kirche
15.10., 18.00 Uhr
SonnAbendMusik: Music from Canada
Orgelkonzert mit Xaver Varnus; Eintritt frei

  n Orangerie Gaschwitz (Hauptstraße 315)
24.10., 18.00 Uhr
Abenteuer Radreise: Von Malaysia bis China
Höhepunkte der Reise (Teil 2): Historische Altstadtviertel in Dali und Lijang, 
Tigersprungschlucht, Reisterrassen von Yuanyang, Karstlandschaften von 
Yangshuo bis Guilin, Huangshan-Gebirge, Singapur; bitte bis 19.10. anmelden!
Referent: Harald Lasch

  n Rathaus, Lindensäle
• 02.10., 20.30 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.30 Uhr)

The Firebirds
Der Rock’n’Roll-Sound der 1950er und 1960er macht einfach gute Laune!

  n Rathaus, Lindensäle
• 05.10., 09.00 – 14.00 Uhr (Lindensäle und Rathaus)

„Stay Here“ Ausbildungsmesse
• 15.10., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)

Tanzhaus Combo
• 21.10., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Zauber der Travestie
Die schräg-schrille Revue mit Künstlern aus den bekanntesten Kabaretts 
lässt Sie eintauchen in die Welt der Travestie und verzaubert die Sinne.

• 26.10., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Seniorentanz Musik, Unterhaltung und Spaß mit Rainer Ziggert

• 29.10., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Vielsaiting!
Mit dem feierlichen „Einzug der Gäste“ aus Wagners „Tannhäuser“ bis 
Bernsteins „Symphonic Dances“ aus der „West Side Story“ präsentiert 
die Sächsische Bläserphilharmonie ein abwechslungsreiches Programm.

• 05.11., 21.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Feelmen – The Soul Orchestra
11 Feel-Mannen rocken, soulen, bluesen, swingen – drei Dinge auf einmal: 
Show, Tanz und Unterhaltung. „Feelmen“ ist rabenschwarzer Soul mit beein-
druckenden Grooves, strahlenden Bläsersätzen und einem top Frontmann.

  n Stadtbibliothek
• 10.10., 19.30 Uhr

„Scherbenhelden“ – Lesung mit Johannes Herwig
Nachwendezeit: Der 15-jährige Nino ist geprägt von den gesellschaftlichen 
Veränderungen. Auf der Suche nach sich selbst begegnen ihm Zweifel an 
Neuem und Althergebrachtem, Freundschaften und die erste Liebe; Eintritt frei

• 24.10., 19.30 Uhr
„Wenn der Tod kommt, ist Sense“ – Lesung mit 
Johannes und Luis Bauer
Obwohl er alle betrifft, ist der Tod oft ein Tabu. Jung-Bestatter Luis Bauer 
und sein Vater beweisen mit ihren schönsten Anekdoten, dass zwischen 
Kühlhaus und Krematorium die erstaunlichsten Geschichten passieren.

  n Torhaus Markkleeberg
• 07. – 09.10.

209. Jahrestag der Völkerschlacht bei Leipzig
An den Torhäusern Markkleeberg und Dölitz werden historische Biwaks 
gestaltet, auch einen historischen Markt und Livemusik gibt es.
07.10., 19.00 Uhr: Eröffnungs- und Gedenkveranstaltung im Schlosspark
08.10., 14.30 Uhr: Historische Gefechtsdarstellung auf der Möncherei
09.10., 10.30 Uhr: Gedenkveranstaltung im Völkerschlachtdenkmal

• 29.10., 19.00 Uhr (Treff: Auenkirche)
Nachtwächterführung mit Thomas Reininger
Erfahren Sie Wissenswertes zu Torhaus und Völkerschlacht sowie Humorvol-
les über die Nachtwächterei. Anmeldung: Tourist-Info oder 0163 1618464

• Häusliche Kranken- und Altenpflege 

• Ambulante Hauswirtschaftspflege

• Urlaubs- und Verhinderungspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Vermittlung von Essen auf Rädern

• Vermittlung von Plätzen in den  
DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau

• Kurse für pflegende Angehörige

Sozialstationen /Soziale Dienste
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Stephan Kühn
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Süße BoutiqueHerzlichen Dank …
… für die vielen Blumen, Geschenke und 

guten Wünsche zu meiner Wiedereröffnung! 
Auch für die tolle Unterstützung möchte 

ich mich bei meinen fleißigen Helfern von 
Herzen bedanken. Es war ein schöner Tag.

Ihre Katrin Kahn

Ich bin umgezogen, aber doch noch am 
bekannten Ort. Ab sofort finden Sie mich im 

rechten Ladengeschäft der Rathausstraße 18.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo bis Fr 10 − 13 und 15 − 18 Uhr • Sa 9 − 11 Uhr

Rathausstraße 18 • 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 / 3583734
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Veranstaltungen

Bornaische Straße 73 • 04416 Markkleeberg
 0341 3380330 • bowlingbar@bowlingcenter.de • bowlingcenter.de
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Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

  nWeißes Haus
• 28.09., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Freiheit in Forschung & Lehre: Ist Wissenschaft fremdbestimmt?
Klimawandel ist Realität, Irrtum oder Lüge; Wetter ist nicht gleich Klima; 
Atmosphäre ist kein Treibhaus; CO²-Emissionen überall; Kohlendioxid-Pro-
paganda; Medien als Sprachrohr der Klima-Hysterie; Rolle des Weltklima-
rates (IPCC) uvm.; präsentiert von Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.
Referent: Prof. Dr. Werner Kirstein

• 11.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Simbabwe & Botswana – Von der 
Magie der Wildnis und bezaubernder Wasserwelt 
Botswana ist bekannt für das Okavango-Delta, ein Naturwunder der Super-
lative, aber auch für grandiose Landschaften wie die Khwai-Region und 
die Kalahari-Wüste. Die verschiedenen Nationalparks zählen zu den bes-
ten Safari-Regionen der Welt. Simbabwe gilt als großer Geheimtipp, denn 
fantastische Begegnungen mit der afrikanischen Tierwelt sind garantiert.

• 17.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikschule „Ottmar Gerster“ begeht Jubiläum und feiert nicht
2022 feiert sie ihren 60. Geburtstag – nicht. Bei Gründung war sie noch 
nicht nach Ottmar Gerster benannt, nun auch nicht mehr. Warum am Haus 
in der Leipziger Karl-Tauchnitz-Straße immer noch der Name zu lesen ist, 
obwohl dort seit fast einem Vierteljahrhundert nicht mehr unterrichtet wird, 
u. a. dazu plaudert der ehemalige Musikschulleiter Klaus-Dieter Anders

• 20.10., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Musikalische Soirée: Klassenkonzert Liedgestaltung
Gestaltet von der Hochschule für Musik und Theater „Felix Mendelssohn 
Bartholdy“ Leipzig mit Studierenden der Klasse Prof. Alexander Schmalcz.

• 23.10., 18.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik – Festlicher Salon: 
30 Jahre Neue Leipziger Chopin-Gesellschaft
Mit Werken von Chopin, Grieg, Schumann, Kálmán, Zeller und Lehár. Es 
musizieren Jana Hruby (Sopran), Kathrin ten Hagen (Violine), Thomas Hau-
schild (Horn), Lütfiye Dalgic, Alexander Meinel, Iva Návratová und Cons-
tanze Smettan (alle Klavier).

• 26.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Kreide in Sachsen: Neue geowissenschaftliche Erkenntnisse 
zu einem altbekannten Forschungsgebiet
Im Vortrag werden die geologisch-paläontologischen Rahmenbedingun-
gen der sächsischen Kreide erläutert und im Lichte der neusten Erkennt-
nisse bewertet; präsentiert von Erdgeschichte im Südraum Leipzig e. V.
Referenten: Markus Wilmsen und Birgit Niebuhr

• 30.10., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Operette – Alexander Voigt & Freunde
Amüsantes Unterhaltungskonzert

Die große Schlager-Hitparade Herbst 2022

Die große Schlager-Hitparade ist zurück – 
mit einer Starbesetzung der Extraklasse! 
Mit dabei sind Bernhard Brink, Alexander 
Martin, Simone & Charly Brunner, Art Gar-
funkel Jr., Tanja Lasch und die Musikapostel.

Seit fast fünf Jahrzehnten mischt 
Schlagerikone Bernhard Brink das Musik-
geschäft auf und feiert bei dieser Tour 
sein 50-jähriges Bühnenjubiläum.

Dass das musikalische Talent in der 
Familie liegt, zeigt Alexander Martin, der Sohn von Andreas Mar-
tin. Kräftige E-Gitarren, smarte Texte, viel Power in der Stimme: 
Alexander steht für den jungen und modernen Schlager.

Doch damit nicht genug: Genießen Sie erstklassige Unterhal-
tung mit dem Erfolgsduett „Simone & Charly Brunner“.

Den größten Namen trägt wohl Art Garfunkel Jr. Der Sohn der 
Musiklegende Art Garfunkel, Teil des berühmten Duos Simon & 
Garfunkel, beweist, dass er zurecht den Namen seines Vaters trägt.

Mit viel Gefühl kommt sie daher: Tanja 
Lasch. Mit ihren Songs ist sie regelmäßig 
in den Schlagercharts zu finden.

Das Motto der Musik apostel ist „Schla-
ger ist unsere Mission“. Die musikalische 
Perfektion, die stimmlichen Variationen, 
die instrumentalischen Fähigkeiten, die 
mitreißende Show – all das macht ein Kon-
zert von ihnen zu einem unvergesslichen 
Ereignis. Thomann Management GmbH
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 /tsgneuseenlandvolleys
 /neuseenlandvolleysdamen

DRITTE LIGA OST FRAUEN

Wir kämpfen 
für Euch!
Thora live erleben! 

Nächste Heimspiele:
Sa., 01.10., 18:00 Uhr, Dreifelderhalle

DRESDNER SSV
Sa., 12.11., 18:00 Uhr, Dreifelderhalle

TB MÜNCHEN

Thora 
BAUER

Jahrgang: 1998
Position: Libera

Volleyball in M’berg …

„… bedeutet für mich, 
auf einem hohen Niveau 
spielen zu können und 
von einem tollen Team 
gestützt zu werden.

#7#7

- Anzeige -



14 Markkleeberger Stadtjournal 20 / 2022

Veranstaltungen

Ausgabe 20 / 2022
28. September 2022

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
im Rathaus erreichen uns zunehmend Anrufe wegen Gasrech-
nungen. Teilweise werden die Abschlagszahlungen von den Ver-
sorgern extrem erhöht. Die Betroffenen sind in großer Sorge oder 
gar verzweifelt, wie sie die Summen überhaupt begleichen sollen. 
Mit dieser Thematik werden wir uns in den nächsten Monaten ver-
stärkt auseinandersetzen müssen.

An den Großmärkten sind die Preise für Strom und Gas geradezu 
explodiert. Die Versorgungsunternehmen sind gezwungen, diese 
Preissteigerungen an ihre Kunden weiterzugeben. Alle Unterneh-
men haben für die nächsten Monate Preiserhöhungen in Aussicht 
gestellt. Dabei reden wir aktuell beim Strom von einer Verdoppe-
lung, bei Gas gar von einer Verdrei- bis Vervierfachung.

Wo die Preise demnächst wirklich liegen, lässt sich nur schwer 
prognostizieren. Allerdings ist bereits absehbar, dass viele Kunden 
Schwierigkeiten haben werden, ihre Rechnungen zu bezahlen. 

Wichtig ist, dass Sie auf diese Situation unmittelbar reagieren. 
Wer die Strom- oder Gasrechnung nicht begleicht, läuft Gefahr, 
dass die Energiezufuhr im Haus oder der Wohnung gestoppt wird.

Der erste Schritt: Nehmen Sie sofort Kontakt mit Ihrem Energie-
versorger auf. Auf Ihrer Rechnung finden Sie die Telefonnummer. 
Zeigen Sie bitte unbedingt Ihre Zahlungsschwierigkeiten an. Die 
Versorger enviaM und MITGAS betreiben in Markkleeberg, in der 
Friedrich-Ebert-Straße 26, einen Energieladen. Dort können Sie 
persönlich vorsprechen.

Parallel können Sie sich Rat und Hilfe bei der Verbraucherzentrale 
holen. In der Rathausstraße 13 befindet sich die Außenstelle. Jeden 
vierten Dienstag im Monat gibt es dort Energieberatung. Vorausset-
zung ist ein Termin. Den bekommen Sie unter Telefon 0341 6962929. 
Anlaufpunkt kann auch die Beratungsstelle der Verbraucherzentrale 
in der Katharinenstraße in Leipzig sein.

In der Friedrich-Ebert-Straße 26 werden Kunden im Energieladen von enviaM 
und MITGAS zu aktuellen Energiefragen beraten. (Foto: Bernhard Weiß)

Fortsetzung auf Seite 2

Drachenfest auf dem 
Flugplatz Böhlen

Auch in diesem Jahr begrüßt der Flie-
gerclub Böhlen e. V. den Herbst mit 
einem Drachenfest am Samstag, den 
15. Oktober 2022. Wir beginnen um 
10.00 Uhr auf dem Flugplatz Böhlen. 
Eingeladen sind alle kleinen und großen 
Drachenfans. Drachen einpacken und los 
geht’s auf unsere große Wiese! Wer noch 
keinen eigenen Drachen besitzt, kann 
einen Flugdrachen bei uns erwerben. 
Drachen zur farbigen Selbstgestaltung 
und Lenkdrachen stehen zur Auswahl. 
Auf unserer Bastelstraße ist herbstliches 
Basteln mit allerlei Herbstfrüchten aus 
der Natur möglich. Ob Kastanienmänn-
chen oder Herbstkränze, Eurer Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt.

Wer selbst höher als die Drachen 
fliegen und sich das große Drachen-
treiben von oben anschauen möchte, 
hebt gerne als Gast bei einem unse-
rer Schnupperflüge ab. Natürlich darf 
dabei auch das leibliche Wohl nicht zu 
kurz kommen. Dafür werden wir sor-
gen. Lasst uns gemeinsam den Himmel 
über dem Flugplatz mit Euren Drachen 
schmücken und einen schönen Herbst-
tag erleben. Wir freuen uns auf Euch! 
Parken und Eintritt sind wie immer frei. 

Anja Thamm, Fliegerclub Böhlen e. V.

n www.edoe.de

Jagd & Angeln 2022
Messe erstmals auf Schloss Hubertusburg in Wermsdorf

Vom 1. bis 3. Oktober 2022 
wird die beliebte Messe Jagd 
& Angeln erstmalig rund um 
Schloss Hubertusburg in Werms-
dorf stattfinden. Von Samstag bis Montag 
erwartet die Besucher nicht nur ein einzig-
artiges Ambiente, sondern auch viele neue 
Highlights.

Nahe des Wermsdorfer Waldes und der 
Wermsdorfer Seen liegt eines der bedeu-
tendsten Jagdschlösser Europas, die könig-
liche Jagdresidenz Schloss Hubertusburg. 
Diese ist erstmalig Veranstaltungsort von 
Ostdeutschlands größter Messe für The-
men rund um die Jagd, das Angeln, das 
Grillen und Räuchern. Die Messe knüpft 
an die jagdliche Tradition dieses besonde-
ren Ortes an und wird nicht nur zahlrei-
che Angel- und Jagdanbieter präsentieren, 
sondern auch ein spannendes Ausstel-
lungs- und Erlebnisprogramm ausrichten.

So bietet die Messe neben bewährten 
Inhalten, wie der 3. Deutschen WildGrill-
Meisterschaft mit dem Grilldorf und dem 
Schwerpunktthema „Außenküchen“, den 
reichhaltigen kulinarischen Wild- und Fisch-
angeboten, der Jagdhundearena mit Rasse-
schauen und Präsentationen zur jagdlichen 
Ausbildung der Hunde oder der Jagdaktions-
bühne mit vielen Programmpunkten, auch 
gänzlich Neues. So präsentiert der Jagd-

falkenhof Schaaf Eulen und 
Taggreife. Neben täglichen Flug-

schauen bietet Hans-Peter Schaaf 
viele Informationen zu den Tieren 

sowie Einblicke in die Beizjagd.
Jagdliches Brauchtum wird bei der Messe 

ebenfalls geboten. Verschiedene Jagd- und 
Parforcehornbläsergruppen zeigen ihr musi-
kalisches Können. Am Sonntagmorgen 
wird eine Hubertusmesse in der barocken 
Schlosskirche gehalten, zu der alle Besucher 
herzlich eingeladen sind.

Auch für die Angler wird es zahlreiche 
Überraschungen geben. An der Vorsperre 
des Döllnitzsee wird für die Angelprodukte- 
und Bootsanbieter erstmalig ein Praxis-
bereich eingerichtet. Dort können sich die 
Besucher direkt auf, am sowie im Wasser 
von verschiedenem Angelequipment über-
zeugen und dieses in der Praxis testen.

Natürlich ist auch für gutes Essen und 
Trinken gesorgt, denn Genuss gehört zur 
Jagd & Angeln einfach dazu. Darüber hin-
aus erwartet die Besucher ein buntes Fami-
lienprogramm mit Mitmachangeboten, 
Spiel- und Bastelspaß. Die Jagd & Angeln 
2022 verspricht an ihrem neuen Standort 
ein einzigartiges Erlebnis für Jung und Alt.

PM agra Veranstaltungs GmbH

n www.jagd-und-angeln.de
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Wenn die Abschlags- oder Nachzahlung so 
hoch ist, dass Sie diese mit Ihrem Einkom-
men nicht zahlen können, sollten Sie sich 
an das örtliche Jobcenter – wenn Sie nicht 
erwerbsfähig sind, ans Sozialamt – wen-
den. Auch mit geringem Einkommen kön-
nen Sie einen Antrag auf Leistungen vom 
Jobcenter oder Sozialamt stellen.

Nachzahlungen aus Neben- und Heiz-
kostenabrechnungen gelten als Bedarf in 
dem Monat, in dem Sie die Nachforderung 
erhalten. Wichtig ist, dass Sie den Antrag im 

Monat der Fälligkeit stellen. Das Kommunale Jobcenter des Landkrei-
ses Leipzig hat in Markkleeberg, Hauptstraße 101, eine Außenstelle.

Das für Sozialhilfe zuständige Amt finden Sie im Landratsamt 
in Borna, Brauhausstraße 8, Haus 10. Scheuen Sie sich bitte nicht, 
diese Behörden in Anspruch zu nehmen. Sie müssen sich dem Pro-
blem aktiv stellen und mitwirken. Eine Sperrung von Strom- oder 
Gasanschlüssen muss unbedingt vermieden werden.

Das dritte Entlastungspaket der Bundesregierung wird sehr wahr-
scheinlich die Probleme nur zum Teil lösen bzw. wir müssen die 
konkrete Ausgestaltung der Maßnahmen noch abwarten. Dies gilt 
zum Beispiel für die Strompreisbremse, die die Verbraucher spür-
bar entlasten soll. Zu den flankierenden Maßnahmen gehören die 
Kindergelderhöhung zum 01. Januar, das höhere Wohngeld für 
Geringverdiener, der Heizkostenzuschuss für Wohngeldempfänger, 
die Einmalzahlung für Rentner und die Einführung des Bürgergeldes.

Die Bundesregierung hat ein Paket sozialer Maßnahmen beschlos-
sen. Der Kreis der Berechtigten wird sich durch die stark steigenden 
Energiepreise erhöhen. Allerdings müssen Anträge gestellt wer-
den. Daher sollten Sie die eingangs genannten Beratungsangebote 
unbedingt in Anspruch nehmen. Es lohnt sich auch ein Blick auf die 
Internetseiten der Energieversorger, wo Sie Erklärungen zur Lage der 
Strom- und Gasmärkte finden.

Der Preis ist leider nicht das einzige Problem. Da ist auch noch die 
Versorgungssicherheit. Aktuell sind die Gasspeicher gut gefüllt. Es 
heißt, wir könnten gut durch den Winter kommen. Allerdings gibt es 
Einschränkungen, zum Beispiel für den Fall, dass der Winter extrem 
kalt wird. Dann kann sich die Gasmangellage verschärfen.

Der Bund hat einen Notfallplan. Bei einer Verschärfung müssen 
Kunden vom Netz. Im Extremfall sind auch Privatkunden betroffen. 
Dann heißt es kühlen Kopf bewahren. Das Heizen der Wohnungen mit 
Strom könnte zur Gefahr für die Stromversorgung werden. „Aktuell 
besteht kein Grund zur Sorge“, ist auf der Homepage unseres Grund-
versorgers zu lesen. Wir müssen also noch nicht in Panik verfallen.

Dennoch müssen wir uns dem Szenario eines großflächigen Strom-
ausfalles präventiv stellen. Notfallpläne werden erarbeitet. Natürlich 
ist die Kommune in der Verantwortung, nach ihren Kräften Vorsorge 
zu leisten. Obwohl wir uns seit Jahren mit dieser Thematik beschäfti-
gen, erfordert die aktuelle Situation eine Präzisierung der Pläne.

Der gesellschaftliche Zusammenhalt ist wichtiger denn je. In der 
jetzigen Lage gilt es, besonnen zu handeln. Natürlich kann sich die 
Situation wieder schnell zum Positiven wenden. Den Appell der 
sächsischen Städte, Gemeinden und Landkreise zur Energiekrise 
unterstütze ich vollumfänglich. „Energie muss bezahlbar bleiben“, so 
eine Kernforderung aus dem Papier.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 11. Oktober, ab 16.00 Uhr

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.

Baustart bei der Freiwilligen Feuerwehr Markkleeberg-West

Oberbürgermeister Karsten Schütze und Ortswehrleiter Frank Zie-
ger haben am 14. September 2022 symbolisch den ersten Spaten-

stich für den Anbau und die Sanierung des Feuerwehrgerätehauses 
in Markkleeberg-West vollzogen.

„Der Schwerpunktfeuerwehr Markkleeberg-West kommt bei der 
Brandbekämpfung und Beseitigung von Sturm- und Wasserschäden 
eine entscheidende Rolle in unserer Stadt zu. Die Baumaßnahme 
ist die Basis, damit unsere Kameraden diese Aufgaben weiter auf 
hohem Niveau erfüllen können“, betonte Karsten Schütze. Gebaut 
wird in zwei Abschnitten, ausgeschrieben in 24 Einzellosen. Das 
Gebäude erhält unter anderem eine moderne Heizungsanlage mit 
Luftwärmepumpe und Photovoltaik. Kostenpunkt: rund 3,6 Millio-
nen Euro – inklusive Außenanlagen und Erschließung.

„Angesichts der stark steigenden Baupreise wird es dabei nicht blei-
ben“, erklärte Karsten Schütze den Gästen, darunter Stadträte, Feuer-
wehrleute und Bauplaner. Der Landkreis Leipzig beteiligt sich mit einer 
Festbetragsförderung von 519.000 Euro. Voraussichtlich Mitte 2024 
soll das dann größere und modernere Gerätehaus fertig sein.

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Zwei neue Kinderfeuerwehren in Markkleeberg gegründet
Die Freiwillige Feuerwehr Markkleeberg hat zwei neue Kinder-
wehren gegründet. Diese werden bei den Ortsteilfeuerwehren in 
Markkleeberg-West und Markkleeberg-Gaschwitz angesiedelt. 
„Wir folgen damit dem Beispiel unserer Ortsfeuerwehr Wachau, 
wo es bereits eine Kinderfeuerwehr gibt“, sagt Wehrleiter Frank 
Zieger bei der Gründungsveranstaltung.

Hintergrund für die Entscheidung ist ein einfacher – Mitglie-
dergewinnung. Frank Zieger: „Bei uns steht ein Generationswech-
sel an“. Nicht zuletzt ist auch die Freiwillige Feuerwehr vor einem 
Arbeitsplatzwechsel seiner Kameradinnen und Kameraden nicht 
gefeit. Laut Frank Zieger wandern speziell junge Feuerwehrleute 
ab und stehen somit der Wehr nicht mehr zur Verfügung. Mit der 
Gründung der beiden Kinderwehren werde frühzeitig Nachwuchs 
für die Wehr begeistert. 

Mitmachen kann man schon im Alter von fünf Jahren. Ab acht Jah-
ren wechselt der Brandschutz-Nachwuchs dann in die Jugendwehr.

„Wir können 20 Kinder aufnehmen“, sagt Kinderfeuerwehrwar-
tin Liesa Radowsky, die sich gemeinsam mit ihrer Stellvertrete-
rin Aleksandra Lüttich bei der Feuerwehr West um die Jüngsten 
kümmert. „Eine Gruppe haben wir schon komplett voll. Momentan 
gibt es bei uns noch acht freie Plätze.“ Einmal im Monat wird sich 
der Nachwuchs treffen – Mittwoch für ein bis eineinhalb Stunden. 
In Gaschwitz hat Mario Reuter die Leitung der Kinderfeuerwehr 

übernommen. Acht Schützlinge betreut er ab sofort. Alle 14 Tage 
trifft man sich am Dienstag.

Wer mitmachen möchte, kann sich bei der Feuerwehr melden. 
Dies ist per E-Mail an info@florian-markkleeberg.de möglich.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

(Foto: Daniel Kreusch)

Herbstspaziergang in Gaschwitz
Oberbürgermeister Karsten Schütze und der Ortschaftsrat Gasch-
witz laden alle interessierten Bürger am Sonnabend, den 15. Okto-
ber 2022 zu einem informativen Spaziergang durch den Ortsteil ein. 
Treff ist um 10.00 Uhr an der Orangerie.

Sie haben die Möglichkeit, das Bahnhofsgebäude zu besichtigen 
und sich über den Stand der Sanierungsarbeiten zu informieren. 

Unser Spaziergang führt weiter zum neu gestalteten Platz unter 
den Linden am Hans-Steche-Weg. Endpunkt ist der Radlerhof, wo 
uns der neue Betreiber, Herr Hübner, seine Pläne für den weiteren 
Ausbau des Objektes vorstellt.

Günter Schwarze / Ortsvorsteher

Helferaufruf zum agra-Gartentag im Herbst 2022 

Es ist wieder soweit! Gemeinsam laden die Städte Markkleeberg 
und Leipzig am 22. Oktober 2022, von 09.00 bis 13.00 Uhr, alle 
Bürgerinnen und Bürger zum traditionellen Gartentag in den 
agra-Park ein. Helfen Sie, unseren historischen agra-Park unter 
Anleitung der Gärtnerinnen und Gärtner des Tiefbauamtes Mark-
klee berg herzurichten und für den Winter vorzubereiten.

Ob Laub harken, Rosen zurückschneiden, Wegekanten säubern 
oder in Gehölzflächen den Wildwuchs entfernen – jede helfende 
Hand ist bei unserem herbstlichen Pflegeeinsatz herzlich willkom-
men. Egal, ob mit oder ohne Gartenerfahrung, egal, ob Groß oder 
Klein! Gern können Markkleeberger und Leipziger Familien den 
agra-Gartentag im CJD Ökohaus Markkleeberg starten. Während 
die Kinder bei Spielen auf ihre Kosten kommen, können die Eltern 
unbeschwert im agra-Park anpacken.

Bringen Sie gern Ihr eigenes Werkzeug mit, sodass für alle moti-
vierten Helferinnen und Helfer ausreichend Arbeitsgeräte wie 
Besen, Laubharken, Ast- und Gartenscheren usw. vorhanden sind. 
Eine kleine Auswahl an Gartengeräten steht natürlich bereit.

Zum Dank warten im CJD Ökohaus Markkleeberg der Tradi-
tion gewordene Mittags-Snack, interessante Gespräche und gute 
Stimmung.

Treffpunkt ist um 09.00 Uhr das CJD Ökohaus Markkleeberg, Am 
Festanger 8. Die Stadt Leipzig startet den agra-Gartentag zeit-
gleich am Spielplatz „Kinderreich“. Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 16. Oktober 2022 per E-Mail an tourismus@markkleeberg.de 
oder telefonisch unter 0341 3541419.

Wir hoffen auf Ihre tatkräftige Unterstützung und freuen uns 
auf ein geselliges Beisammensein.

Amt für Kultur und Tourismus / Tiefbauamt

agra-Gartentag
22.10.22 9–13 Uhr
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den. Auch mit geringem Einkommen kön-
nen Sie einen Antrag auf Leistungen vom 
Jobcenter oder Sozialamt stellen.

Nachzahlungen aus Neben- und Heiz-
kostenabrechnungen gelten als Bedarf in 
dem Monat, in dem Sie die Nachforderung 
erhalten. Wichtig ist, dass Sie den Antrag im 

Monat der Fälligkeit stellen. Das Kommunale Jobcenter des Landkrei-
ses Leipzig hat in Markkleeberg, Hauptstraße 101, eine Außenstelle.

Das für Sozialhilfe zuständige Amt finden Sie im Landratsamt 
in Borna, Brauhausstraße 8, Haus 10. Scheuen Sie sich bitte nicht, 
diese Behörden in Anspruch zu nehmen. Sie müssen sich dem Pro-
blem aktiv stellen und mitwirken. Eine Sperrung von Strom- oder 
Gasanschlüssen muss unbedingt vermieden werden.

Das dritte Entlastungspaket der Bundesregierung wird sehr wahr-
scheinlich die Probleme nur zum Teil lösen bzw. wir müssen die 
konkrete Ausgestaltung der Maßnahmen noch abwarten. Dies gilt 
zum Beispiel für die Strompreisbremse, die die Verbraucher spür-
bar entlasten soll. Zu den flankierenden Maßnahmen gehören die 
Kindergelderhöhung zum 01. Januar, das höhere Wohngeld für 
Geringverdiener, der Heizkostenzuschuss für Wohngeldempfänger, 
die Einmalzahlung für Rentner und die Einführung des Bürgergeldes.

Die Bundesregierung hat ein Paket sozialer Maßnahmen beschlos-
sen. Der Kreis der Berechtigten wird sich durch die stark steigenden 
Energiepreise erhöhen. Allerdings müssen Anträge gestellt wer-
den. Daher sollten Sie die eingangs genannten Beratungsangebote 
unbedingt in Anspruch nehmen. Es lohnt sich auch ein Blick auf die 
Internetseiten der Energieversorger, wo Sie Erklärungen zur Lage der 
Strom- und Gasmärkte finden.

Der Preis ist leider nicht das einzige Problem. Da ist auch noch die 
Versorgungssicherheit. Aktuell sind die Gasspeicher gut gefüllt. Es 
heißt, wir könnten gut durch den Winter kommen. Allerdings gibt es 
Einschränkungen, zum Beispiel für den Fall, dass der Winter extrem 
kalt wird. Dann kann sich die Gasmangellage verschärfen.

Der Bund hat einen Notfallplan. Bei einer Verschärfung müssen 
Kunden vom Netz. Im Extremfall sind auch Privatkunden betroffen. 
Dann heißt es kühlen Kopf bewahren. Das Heizen der Wohnungen mit 
Strom könnte zur Gefahr für die Stromversorgung werden. „Aktuell 
besteht kein Grund zur Sorge“, ist auf der Homepage unseres Grund-
versorgers zu lesen. Wir müssen also noch nicht in Panik verfallen.

Dennoch müssen wir uns dem Szenario eines großflächigen Strom-
ausfalles präventiv stellen. Notfallpläne werden erarbeitet. Natürlich 
ist die Kommune in der Verantwortung, nach ihren Kräften Vorsorge 
zu leisten. Obwohl wir uns seit Jahren mit dieser Thematik beschäfti-
gen, erfordert die aktuelle Situation eine Präzisierung der Pläne.

Der gesellschaftliche Zusammenhalt ist wichtiger denn je. In der 
jetzigen Lage gilt es, besonnen zu handeln. Natürlich kann sich die 
Situation wieder schnell zum Positiven wenden. Den Appell der 
sächsischen Städte, Gemeinden und Landkreise zur Energiekrise 
unterstütze ich vollumfänglich. „Energie muss bezahlbar bleiben“, so 
eine Kernforderung aus dem Papier.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze
Dienstag, 11. Oktober, ab 16.00 Uhr

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 0341 3533277 an.

Baustart bei der Freiwilligen Feuerwehr Markkleeberg-West

Oberbürgermeister Karsten Schütze und Ortswehrleiter Frank Zie-
ger haben am 14. September 2022 symbolisch den ersten Spaten-

stich für den Anbau und die Sanierung des Feuerwehrgerätehauses 
in Markkleeberg-West vollzogen.

„Der Schwerpunktfeuerwehr Markkleeberg-West kommt bei der 
Brandbekämpfung und Beseitigung von Sturm- und Wasserschäden 
eine entscheidende Rolle in unserer Stadt zu. Die Baumaßnahme 
ist die Basis, damit unsere Kameraden diese Aufgaben weiter auf 
hohem Niveau erfüllen können“, betonte Karsten Schütze. Gebaut 
wird in zwei Abschnitten, ausgeschrieben in 24 Einzellosen. Das 
Gebäude erhält unter anderem eine moderne Heizungsanlage mit 
Luftwärmepumpe und Photovoltaik. Kostenpunkt: rund 3,6 Millio-
nen Euro – inklusive Außenanlagen und Erschließung.

„Angesichts der stark steigenden Baupreise wird es dabei nicht blei-
ben“, erklärte Karsten Schütze den Gästen, darunter Stadträte, Feuer-
wehrleute und Bauplaner. Der Landkreis Leipzig beteiligt sich mit einer 
Festbetragsförderung von 519.000 Euro. Voraussichtlich Mitte 2024 
soll das dann größere und modernere Gerätehaus fertig sein.

Ulrike Witt / Referentin des Oberbürgermeisters
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Zwei neue Kinderfeuerwehren in Markkleeberg gegründet
Die Freiwillige Feuerwehr Markkleeberg hat zwei neue Kinder-
wehren gegründet. Diese werden bei den Ortsteilfeuerwehren in 
Markkleeberg-West und Markkleeberg-Gaschwitz angesiedelt. 
„Wir folgen damit dem Beispiel unserer Ortsfeuerwehr Wachau, 
wo es bereits eine Kinderfeuerwehr gibt“, sagt Wehrleiter Frank 
Zieger bei der Gründungsveranstaltung.

Hintergrund für die Entscheidung ist ein einfacher – Mitglie-
dergewinnung. Frank Zieger: „Bei uns steht ein Generationswech-
sel an“. Nicht zuletzt ist auch die Freiwillige Feuerwehr vor einem 
Arbeitsplatzwechsel seiner Kameradinnen und Kameraden nicht 
gefeit. Laut Frank Zieger wandern speziell junge Feuerwehrleute 
ab und stehen somit der Wehr nicht mehr zur Verfügung. Mit der 
Gründung der beiden Kinderwehren werde frühzeitig Nachwuchs 
für die Wehr begeistert. 

Mitmachen kann man schon im Alter von fünf Jahren. Ab acht Jah-
ren wechselt der Brandschutz-Nachwuchs dann in die Jugendwehr.

„Wir können 20 Kinder aufnehmen“, sagt Kinderfeuerwehrwar-
tin Liesa Radowsky, die sich gemeinsam mit ihrer Stellvertrete-
rin Aleksandra Lüttich bei der Feuerwehr West um die Jüngsten 
kümmert. „Eine Gruppe haben wir schon komplett voll. Momentan 
gibt es bei uns noch acht freie Plätze.“ Einmal im Monat wird sich 
der Nachwuchs treffen – Mittwoch für ein bis eineinhalb Stunden. 
In Gaschwitz hat Mario Reuter die Leitung der Kinderfeuerwehr 

übernommen. Acht Schützlinge betreut er ab sofort. Alle 14 Tage 
trifft man sich am Dienstag.

Wer mitmachen möchte, kann sich bei der Feuerwehr melden. 
Dies ist per E-Mail an info@florian-markkleeberg.de möglich.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

(Foto: Daniel Kreusch)

Herbstspaziergang in Gaschwitz
Oberbürgermeister Karsten Schütze und der Ortschaftsrat Gasch-
witz laden alle interessierten Bürger am Sonnabend, den 15. Okto-
ber 2022 zu einem informativen Spaziergang durch den Ortsteil ein. 
Treff ist um 10.00 Uhr an der Orangerie.

Sie haben die Möglichkeit, das Bahnhofsgebäude zu besichtigen 
und sich über den Stand der Sanierungsarbeiten zu informieren. 

Unser Spaziergang führt weiter zum neu gestalteten Platz unter 
den Linden am Hans-Steche-Weg. Endpunkt ist der Radlerhof, wo 
uns der neue Betreiber, Herr Hübner, seine Pläne für den weiteren 
Ausbau des Objektes vorstellt.

Günter Schwarze / Ortsvorsteher

Helferaufruf zum agra-Gartentag im Herbst 2022 

Es ist wieder soweit! Gemeinsam laden die Städte Markkleeberg 
und Leipzig am 22. Oktober 2022, von 09.00 bis 13.00 Uhr, alle 
Bürgerinnen und Bürger zum traditionellen Gartentag in den 
agra-Park ein. Helfen Sie, unseren historischen agra-Park unter 
Anleitung der Gärtnerinnen und Gärtner des Tiefbauamtes Mark-
klee berg herzurichten und für den Winter vorzubereiten.

Ob Laub harken, Rosen zurückschneiden, Wegekanten säubern 
oder in Gehölzflächen den Wildwuchs entfernen – jede helfende 
Hand ist bei unserem herbstlichen Pflegeeinsatz herzlich willkom-
men. Egal, ob mit oder ohne Gartenerfahrung, egal, ob Groß oder 
Klein! Gern können Markkleeberger und Leipziger Familien den 
agra-Gartentag im CJD Ökohaus Markkleeberg starten. Während 
die Kinder bei Spielen auf ihre Kosten kommen, können die Eltern 
unbeschwert im agra-Park anpacken.

Bringen Sie gern Ihr eigenes Werkzeug mit, sodass für alle moti-
vierten Helferinnen und Helfer ausreichend Arbeitsgeräte wie 
Besen, Laubharken, Ast- und Gartenscheren usw. vorhanden sind. 
Eine kleine Auswahl an Gartengeräten steht natürlich bereit.

Zum Dank warten im CJD Ökohaus Markkleeberg der Tradi-
tion gewordene Mittags-Snack, interessante Gespräche und gute 
Stimmung.

Treffpunkt ist um 09.00 Uhr das CJD Ökohaus Markkleeberg, Am 
Festanger 8. Die Stadt Leipzig startet den agra-Gartentag zeit-
gleich am Spielplatz „Kinderreich“. Wir bitten um Anmeldung bis 
zum 16. Oktober 2022 per E-Mail an tourismus@markkleeberg.de 
oder telefonisch unter 0341 3541419.

Wir hoffen auf Ihre tatkräftige Unterstützung und freuen uns 
auf ein geselliges Beisammensein.

Amt für Kultur und Tourismus / Tiefbauamt

agra-Gartentag
22.10.22 9–13 Uhr
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Zwei neue Auszubildende in der Stadtverwaltung
Mit dem 01. September 2022 hat das neue Ausbildungsjahr begon-
nen. Die Stadtverwaltung Markkleeberg freut sich über zwei neue 
Mitarbeiterinnen, die ihre Ausbildung im Rathaus angetreten haben: 
Vanessa Liebe (17) und Hannah Klaus (16) erlernen den Beruf der 
Verwaltungsfachangestellten. Die Ausbildung dauert drei Jahre. 

Warum sie speziell in der Verwaltung tätig sein wollen? „Ich 
konnte mir eine Bürotätigkeit gut vorstellen“, sagt Vanessa Liebe. 
„Rechnen und Schreiben sind einfach meins.“ Daher lag die Bewer-
bung bei der Stadt auf der Hand. Auf die Arbeit am PC freut sich 
Hannah Klaus. Und nicht nur das. „Ich möchte den Kontakt zu den 
Bürgerinnen und Bürgern.“

Ihre Ausbildung abgeschlossen hat Marie Sperling. Sie ist nun 
offiziell Verwaltungsfachangestellte in der Fachrichtung Landes- 
und Kommunalverwaltung. Der Stadtverwaltung bleibt sie als 
Mitarbeiterin erhalten. Im Stadtplanungsamt ist Marie Sperling ab 
sofort in der Bauverwaltung eingesetzt.

Daniel Kreusch / Pressesprecher

Hannah Klaus (li.) und Vanessa Liebe haben ihre Ausbildung im Rathaus 
begonnen. In den nächsten drei Jahren erlernen sie den Beruf der Ver-
waltungsfachangestellten. (Foto: Daniel Kreusch)

Buchsommer-Finale im CJD Ökohaus Markkleeberg

Mit einem bunten Nachmittag endete am 10. September der diesjäh-
rige Buchsommer Sachsen. Die Stadtbibliothek gastierte im Ökohaus 

am Festanger 8, um mit vielen fleißigen Teilnehmerinnen, Teilneh-
mern, Freunden und Familien in den Leseherbst zu starten. Den Auf-
takt bestritt die Berlinerin Tina Kemnitz mit ihrem Programm „Tolles 
Buch“. Sehr unterhaltsam und temporeich präsentierte sie in ihrer 
Show neuen und spannenden Lesestoff für junge Leute. 

Außerdem wurden die Buchsommerzertifikate und kleine Ge-
schenke überreicht, ein Nasch-Buffet stand bereit und im weit-
läufigen Garten gab es lustige „Montagsmaler“-Quizduelle und 
Geschicklichkeitsspiele zum Ausprobieren.

Zum Ausklang der Buchsommerparty konnte man den Abend 
anlässlich des Lichterfestes mit einem Spaziergang durch den 
wunderschön illuminierten agra-Park beschließen.

Der Buchsommer Sachsen wird gefördert vom Staatsministe-
rium für Wissenschaft und Kunst (SMWK). Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des von den Abge-
ordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Amt für Kultur und Tourismus / Stadtbibliothek

„Wenn der Tod kommt, ist Sense“
Lesung mit Luis und Johannes Bauer am 24. Oktober 2022, 
19.30 Uhr, in der Stadtbibliothek
Der Tod ist immer noch ein Tabuthema – obwohl er uns alle trifft. 
Wollten Sie schon immer mal wissen, was zwischen Kühlhaus und 
Grabkammer passiert? Dürfen Bestatter mit dem Leichenwagen 
zum Einkaufen fahren? Vater und Sohn erzählen unglaubliche 
Geschichten und spannende Fakten aus ihrem Berufsleben.

Luis Bauer, geboren 2005, hat seine erste Leiche gesehen, da war 
er in der Grundschule. Um gegen Tabus anzugehen, erzählt er auf 
Tiktok vom Bestatter-Alltag – mittlerweile sehen ihm über eine 
Dreiviertelmillion Menschen zu. Johannes Bauer, geboren 1978, ist 
der Vater von Luis und Bestattungsunternehmer aus Leidenschaft. 
Er leitet den Betrieb in der fünften Generation. Die Familie Bauer 
lebt in Fürth.

Eintritt 12 Euro, ermäßigt 10 Euro, VVK und Abendkasse, Einlass 
ab 19.00 Uhr, Änderungen vorbehalten. Wir freuen uns auf Sie! 

Amt für Kultur und Tourismus / Stadtbibliothek

Luis (li.) und Johannes Bauer lesen am 24. Oktober in der Stadtbibliothek 
aus ihrem neuen Buch „Wenn der Tod kommt, ist Sense“ und erzählen 
unglaubliche Geschichten aus dem Bestatter-Alltag.
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Kunstwinkelfest 2022 begeistert 
die Besucher
Gut gelaunte Besucher, ein Wetter, wie es hätte nicht besser sein können, und 
wunderschöne Kunststände waren Begleiter unseres diesjährigen Kunstwin-
kelfestes.

Dank unserer Kameraden der Feuerwehr wurde Punkt 13.00 Uhr zum vier-
ten Mal unsere Freiluftgalerie mit 24 Kunstmosaiken verschiedener Künstler auf 
dem Kunstwinkelplatz enthüllt. Das Thema der Motive lautet für diese Saison 
„Sehnsucht“. Die Besucher staunten nicht schlecht, wie die „Sehnsucht“ auf den 
Bildern interpretiert wurde.

„SecondRadio“ mit Frontmoderatorin Angi Pörsch und Ihren Co-Moderatoren 
Martin & Torsten waren ein Team mit Frank Fester, öffentlich bestellter Auktio-
nator. Hier trafen Witz und Charme mit jahrelanger Versteigerungspraxis zusam-
men. Vorgeführt von Mitgliedern des Markkleeberger mcc e. V. bekam ein Bild 
nach dem anderen aus der bisherigen Ausstellung mit jedem Hammerschlag 
einen neuen Besitzer.

Die Bands „Andy & Anika“, „Crizz Noack“ sowie „Jan von Suppengrün“ ver-
wöhnten unsere Gäste mit abwechslungsreicher Unterhaltung. Bezaubernde 
Walk Acts, ein Riesenhuhn mit Koch und Zauberei sorgten für gute Laune.

Dank des Lichtblick e. V., des Markkleeberger Kunstvereins und den Osins von 
der Basteltruhe gab es ein reichhaltiges Bastelangebot für alle Altersgruppen. 
Unsere Jüngsten hatten großen Spaß mit den Riesen-Seifenblasen. Wer mochte, 
bekam vom Zauberer einen Luftballon modelliert oder konnte mit der Kinder-
eisenbahn fahren. Zum Austoben lockte eine Hüpfburg.

Für den Appetit zwischendurch durften Kräppelchen und Co. nicht fehlen. Die 
reichliche Bestuhlung wurde dankend angenommen. Viele Besucher ließen sich 
nieder und nutzten die Möglichkeit, ein Schwätzchen mit Freunden und Bekann-
ten zu halten.

So haben wir uns das gewünscht und freuen uns, dass das Fest so gut ange-
nommen wurde. Ein großer Dank an alle, die uns unterstützt haben.

Kerstin Kaiser und Anke Meyerle 
Wirtschaftsförderung

(Fotos: Anke Meyerle, Kerstin Kaiser, Matthias Wuttig)
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Kanupark-News
Extra-Termin: Wellensurfen am 22. Oktober
Auch in diesem Jahr bietet der Kanupark eine „after season sur-
fing“-Session an: Am Sonnabend, 22. Oktober 2022, darf von 
09.00 bis 11.00 Uhr noch einmal auf der stehenden Welle gerit-
ten werden. Das Angebot richtet sich an alle, die surfen können 
(Fortgeschrittene oder Profis) und beinhaltet zwei volle Stunden 
Surf-Vergnügen. Schwimmweste und Helm werden gestellt. Wei-
teres Material kann bei Bedarf vor Ort gegen eine Gebühr geliehen 
werden. Das Ticket für die Surf-Session kostet 45 Euro pro Person 
und kann online über www.kanupark-markkleeberg.com gebucht 
werden. Insgesamt sind 15 Plätze verfügbar. 

(Foto: Kanupark Markkleeberg)

Rudolf-Hildebrand-Schule läuft für einen Beachvolleyballplatz
Am 29. September 2022 werden 09.15 Uhr die ersten Läuferin-
nen und Läufer die 500-Meter-Runde auf dem Sportplatz der 
Rudolf-Hildebrand-Schule (RHS) starten. Bis ca. 14.00 Uhr folgen 
im 25-Minuten-Takt etwa 800 Schülerinnen und Schüler.

Pro Runde erhalten die Läuferinnen und Läufer zwei Klebepunkte 
auf ihre Startnummer. Anhand der Punkte werden die gelaufenen 
Runden ermittelt und in die Sponsorenliste eingetragen. Jeder 
Sponsor hat sich zur Zahlung eines selbstgewählten Betrages pro 
Runde verpflichtet. Der Erlös fließt in einen Beachvolleyballplatz 
auf dem Gelände der RHS, der natürlich auch von anderen Verei-
nen genutzt werden kann.

Wir drücken den Schülerinnen und Schülern die Daumen für 
regenfreies Wetter und viele gelaufene Runden, um das sport-

liche Angebot in Markkleeberg um einen Beachvolleyballplatz zu 
bereichern.

Wer keinen Läufer hat, darf natürlich trotzdem spenden. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

Zahlungsempfänger:
Freunde der RHS e. V.
IBAN: DE34 8605 5592 1168 2035 77 (Sparkasse Leipzig)
Verwendungszweck: Beachvolleyballplatz
Mehringstraße 8, 04416 Markkleeberg, Telefon: 0341 356890
E-Mail: kontakt@freunde-der-rhs.de

Dagmar Kästner-Schmidt / Förderverein Freunde der RHS e. V.

Kindern und Eltern Zeit schenken

Die Freiwilligenzentrale sucht dringend Familienpaten in 
Markkleeberg
Wenn die Kita geschlossen ist, Oma und Opa weit weg wohnen 
oder die Eltern dringend eine kleine Pause brauchen, haben man-
che Familien ein echtes Problem. Um Müttern, Vätern und deren 
Kindern zu helfen, vermittelt die Diakonie-Freiwilligenzentrale 
ehrenamtliche Familienpaten und -patinnen.

„Bei dem Projekt geht es um eine Art Oma-/Opa-Dienst, aber 
auch junge Menschen sind herzlich willkommen“, erläutert Frei-
willigenkoordinatorin Corinna Franke. Sie unterstützen jeweils 
eine junge Familie durch zeitweise Kinderbetreuung und sind 

meist etwa drei bis fünf Stunden pro Woche im Einsatz. Zudem 
treffen sich die Patinnen und Paten untereinander etwa viermal 
im Jahr zu gemeinsamen Austauschrunden oder Fortbildungen 
und anderen Aktionen wie Sommerfest und Weihnachtsfeier. „Im 
Oktober steht ein Seminar zur Sicherheit im Internet auf dem 
Plan“, so Corinna Franke weiter. Paten würden Kindern und Fami-
lien Zeit schenken, gemeinsam spielen, lernen und die Welt entde-
cken, Erfahrungen weitergeben und Familien stärken. Zudem sei 
man in ein Netzwerk mit ca. 20 Freiwilligen eingebunden, in dem 
Erfahrungen weitergegeben werden.

„Wer noch unsicher ist, ob eine Patenschaft das Richtige ist, kann 
sich gern unverbindlich in der Freiwilligenzentrale melden, wo wir 
gern alle Fragen beantworten“, sagt die Koordinatorin. Zudem gebe es 
eine Schnupperphase von vier Wochen zu Beginn jeder Patenschaft.

Momentan suchen mehrere Familien (meist alleinerziehende 
Mütter) eine Patin oder einen Paten in Markkleeberg. Die Kinder 
sind vier Jahre und älter.

Kontakt, weitere Informationen und Engagementangebote: 
Diakonie im Zentrum, Freiwilligenzentrale
Frau Ring / Frau Franke
Nicolaiplatz 5
04668 Grimma
Telefon: 03437 701622
E-Mail: fz.grimma@diakonie-leipziger-land.de
www.selbsthilfe-ehrenamt.de

PM Diakonie Leipziger Land

(Foto: Cornelia Killisch)
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LSO sucht Orchestermanager
Die Leipziger Symphonieorchester gGmbH (LSO) schreibt zum 
01. August 2023 die Neubesetzung der Position des Geschäftsfüh-
rers und Orchestermanagers (m/w/d) in Personalunion aus. Eine 
honorierte Tätigkeitsaufnahme ab dem 01. Mai 2023 zur Vorberei-
tung der Konzertsaison 2023 / 24 ist erwünscht.

Gesucht wird eine erfahrene und durchsetzungsstarke Persön-
lichkeit mit Kenntnissen in den Bereichen Orchestermanagement, 
kosten- und fördermittelorientierte Betriebsführung, Konzertak-

quise, Marketing, einschließlich Produkt- und Angebotsanalyse, 
Bedarfsentwicklung, Verkaufsoptimierung etc. Alleinige Gesell-
schafterin der LSO gGmbH ist die Stadt Böhlen.

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.lso.de. Einsendeschluss für die Bewerbungen ist der 
31. Oktober 2022.

Leipziger Symphonieorchester gGmbH

Geburtstags- und Ehejubilare vom 28. September bis 11. Oktober 2022
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare:
28.09.  Ursula Sevenheck 90 Jahre
30.09. Ursula Caspar 85 Jahre
06.10. Walter Wiesner 90 Jahre

Ehejubilare:
06.10. Christa & Wolfgang Müller 60. Hochzeitstag

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 
Sie haben Hinweise oder Änderungen? Eventuell wollen Sie gern 
aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost 

Kirchstraße 36 
Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul 
Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechp.: Pfarrer Christoph Baumgarten, Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.peterpaul-markkleeberg.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum 
Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie) 

Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Klubleitung

• DRK Seniorentreff 
Ansprechpartner: DRK Pflegedienst Markkleeberg 
Kirschallee 1 
Tel.: 0341 35411211

Termine:
Montag, 03. Oktober 2022 
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 Uhr – Gedächtnistraining

Dienstag, 04. Oktober 2022 
• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: 

14.00 Uhr – Frauen- und Älterenkreis
• Auenkirchgemeinde (Jugendraum): 17.00 Uhr – Gesprächskreis 

„60 Plus“, Thema: „Markkleeberg in alten Ansichten und Bildern“, 
Referent: Andreas Baage

Donnerstag, 06. Oktober 2022 
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr – Oktoberfest mit Ramona und Manfred

Montag, 10. Oktober 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag, 14.00 Uhr – Spielenachm.
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 Uhr – Gedächtnistraining

Mittwoch, 12. Oktober 2022 
• Martin-Luther-Kirchgemeinde: 14.30 Uhr – Seniorenkreis

Donnerstag, 13. Oktober 2022 
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr – Geburtstagsfeier für August & September

Montag, 17. Oktober 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag, 14.00 Uhr – Spielenachm.
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 Uhr – Gedächtnistraining

DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel 
sind im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenan-
lage „Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. Der 
Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mitt-
wochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 15.00 
Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, 

Möbel, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen 
unter Telefon 0341 30879848.

Tafel Leipzig:
Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12.00 Uhr
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Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.lso.de. Einsendeschluss für die Bewerbungen ist der 
31. Oktober 2022.

Leipziger Symphonieorchester gGmbH

Geburtstags- und Ehejubilare vom 28. September bis 11. Oktober 2022
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich 
zum Geburtstag oder Ehejubiläum und wün-
schen alles Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare:
28.09.  Ursula Sevenheck 90 Jahre
30.09. Ursula Caspar 85 Jahre
06.10. Walter Wiesner 90 Jahre

Ehejubilare:
06.10. Christa & Wolfgang Müller 60. Hochzeitstag

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 
Sie haben Hinweise oder Änderungen? Eventuell wollen Sie gern 
aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:

Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg.

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen:
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost 

Kirchstraße 36 
Ansprechpartner: Sylke Hönig, Tel.: 0341 3380527

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul 
Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechp.: Pfarrer Christoph Baumgarten, Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.peterpaul-markkleeberg.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Tel.: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum 
Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne und 
Renate Strohmann, Tel.: 0341 3586959

Begegnungsstätten (BS):
• BS Markkleeberg-Ost, Rilkestraße 13 

Ansprechpartner: Frau Pikos, Tel.: 0172 1976186
• BS Gaschwitz (Orangerie) 

Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Klubleitung

• DRK Seniorentreff 
Ansprechpartner: DRK Pflegedienst Markkleeberg 
Kirschallee 1 
Tel.: 0341 35411211

Termine:
Montag, 03. Oktober 2022 
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 Uhr – Gedächtnistraining

Dienstag, 04. Oktober 2022 
• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben: 

14.00 Uhr – Frauen- und Älterenkreis
• Auenkirchgemeinde (Jugendraum): 17.00 Uhr – Gesprächskreis 

„60 Plus“, Thema: „Markkleeberg in alten Ansichten und Bildern“, 
Referent: Andreas Baage

Donnerstag, 06. Oktober 2022 
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr – Oktoberfest mit Ramona und Manfred

Montag, 10. Oktober 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag, 14.00 Uhr – Spielenachm.
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 Uhr – Gedächtnistraining

Mittwoch, 12. Oktober 2022 
• Martin-Luther-Kirchgemeinde: 14.30 Uhr – Seniorenkreis

Donnerstag, 13. Oktober 2022 
• BS Gaschwitz: 14.00 Uhr – Geburtstagsfeier für August & September

Montag, 17. Oktober 2022
• BS Gaschwitz: 13.00 Uhr – Skatnachmittag, 14.00 Uhr – Spielenachm.
• Katholisches Gemeindehaus: 15.00 Uhr – Gedächtnistraining

DRK-Sozialmarkt und Tafel (Hauptstraße 85)

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel 
sind im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenan-
lage „Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. Der 
Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und mitt-
wochs von 10.00 bis 16.00 Uhr und freitags von 10.00 bis 15.00 
Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, 

Möbel, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Informationen 
unter Telefon 0341 30879848.

Tafel Leipzig:
Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12.00 Uhr



8 Markkleeberger Stadtnachrichten 20 / 2022 | 28. September 2022

Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Stadtnachrichten

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir weiterhin, vorab einen 
Termin beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Nach wie vor bit-
ten wir darum, Anliegen möglichst kontaktlos telefonisch oder per 
E-Mail zu klären. Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt 
erfolgt unter https://terminvergabe.markkleeberg.de. Mittwochs und 
am Donnerstagnachmittag können Anliegen im Einwohnermelde-
amt ohne vorherige Terminvereinbarung erledigt werden.
• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt

Dienstag / Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag  09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
1. Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------

• Standesamt im Weißen Haus *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus im Weißen Haus *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr 

• Andere Ämter der Stadtverwaltung *
Dienstag  09.00 bis 12.00 Uhr 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch / Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr -------------------
Donnerstag  ------------------- 14.00 bis 18.00 Uhr

* weitere Termine nach Vereinbarung

Markkleeberg hält zusammen!
Bürger und lokale Wirtschaft aufgepasst: Unter

www.mein-markkleeberg.de
bietet die Stadtverwaltung allen Nutzern einen kostenlosen Ser-
vice zur Veröffentlichung und Information von Öffnungszeiten, 
aktuellen Angeboten, Lieferservice und vieles mehr.

Ansprechpartner:
Wirtschaftsförderung
Tel.: 0341 3533-235 oder -146
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@markkleeberg.de

Die Ausgabe 21 / 2022 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 12. Oktober 2022.

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen: Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!
• Allgemeine Sozialberatung:  

montags, 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus: 

mittwochs, 18.30 – 20.30 Uhr, mit Roland Uttecht
Termin abstimmung unter Tel. 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren:  
montags, 15.00 – 17.00 Uhr, mit Sybille Lipp

• Immobilienmediation: Zeit variabel, mit Sybille Lipp

Treffs:
• Besuch des Zeitgeschichtlichen Forums *

Mi, 05.10., Treff: 13.45 Uhr (S-Bahnhof Markkleeberg)
• Bowling: Mo, 10.10., 15.00 – 17.00 Uhr
• Literaturcafé: Mo, 10.10., 17.30 – 19.30 Uhr
• Smartphone und Tablet *

Mi, 26.10., Treff: 11.45 Uhr (BGZ Gaschwitz), Beitrag: 5,00 Euro
Fragen zur Nutzung Ihres Gerätes

* um Voranmeldung unter 0171 9239078 oder bei Frau Pötzsch 
unter 0341 3581132 wird dringend gebeten.

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 11.10., 09.30 – 12.30 Uhr
• Klöppeln: Di, 11.10., 18.00 – 19.30 Uhr
• Schneiderwerkstatt: dienstags, 16.00 – 18.00 Uhr
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 09.00 – 12.00 Uhr

Sprachkurse: jeden Mittwoch und Donnerstag bei Dr. Susanne Lips:
 - Mi: Englisch mit fortgeschrittenen Kenntnissen 09.00 – 10.30 Uhr

 - Mi: Englisch für Senioren mit geringen Kenntnissen 11.00 – 12.30 Uhr
 - Mi: Englisch mit Grundkenntnissen 17.00 – 18.30 Uhr
 - Mi: Englisch für Fortgeschr. mit fundierten Kenntn. 19.00 – 20.30 Uhr
 - Do: Spanisch für Anfänger 15.00 – 16.30 Uhr
 - Do: Spanisch mit Vorkenntnissen 18.00 – 19.30 Uhr

Jeweils 12 × in Folge, Teilnehmerbeitrag: 48,00 Euro. Es ist möglich, 
in schon laufende Kurse einzusteigen.

Veranstaltungen: Um Anmeldung wird gebeten!
• Nachrichtenwerkstatt: Workshop – Wir produzieren einen 

Podcast. Werden Sie selbst zum Sender!
Sa, 08.10., 10.00 – 15.00 Uhr

• Nachrichtenwerkstatt: Workshop – Meeting im digitalen Raum
Mo, 17.10., 17.00 – 20.00 Uhr

• „Abenteuer Radreise“ – Multimedia-Vorträge mit Harald Lasch: 
Mo, 24.10., 18.00 – 20.00 Uhr: Von Malaysia bis China, Teil II
Höhepunkte: Altstadtviertel in Dali und Lijang, Tigersprung-
schlucht, Reisterrassen von Yuanyang, Karstlandschaften von 
Yangshuo bis Guilin, Huangshan-Gebirge, Singapur
Eintritt: 10,00 Euro, Anmeldung bis 19.10.

• Radtour: Von Markkleeberg zum Markkleeberger See
Di, 25.10., Treff: 10.00 Uhr (Rathausplatz)
Wir umrunden den See und tauschen uns beim Mittagessen über 
die Aktivitäten im Jahr 2023 aus; finanzieller Beitrag erforderlich

Kontakt und Anmeldung: Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Tel.: 034299 707448, 034299 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
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Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112
Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19.00 – 07.00 Uhr und am Wochenende ab Freitag 15.00 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

 Zahnärztlicher Notdienst
 (Sa und So 09.00 – 11.00 und 19.00 – 22.00 Uhr)

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Samstag, 01. Oktober 2022
• Praxis Andreas Huth 

Johannisplatz 1, 04103 Leipzig, Tel.: 0341 6885037
• BAG Zahnmedizinische Versorgungszentren in Leipzig 

Kochstraße 138, 04277 Leipzig, Tel.: 0341 3025726
Sonntag, 02. Oktober 2022
• BAG Dres. S. Neubauer, M. Schreder, T. Heinrich 

Karl-Heine-Straße 24, 04229 Leipzig, Tel.: 0341 4772095
Montag, 03. Oktober 2022
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180
Samstag, 08. Oktober 2022
• AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 

Petersstraße 32 – 34, 04109 Leipzig, Tel.: 0341 2382180
Sonntag, 09. Oktober 2022
• BAG Dr. Nico Lindemann, Jan Kurtz-Hoffmann & Kollegen 

Karl-Heine-Straße 26, 04229 Leipzig, Tel.: 0159 06759264

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 00.00 – 24.00 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 oder
 0800 1110222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295 oder
 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16.00 –17.00 Uhr)
www.buendnis-depression-leipzig.de

Corona-Hotlines
Corona-Verdacht 116117
Hotline der Staatsregierung 0351 56455855
Hotline des Landkreises 03437 9845566
(Mo bis Fr 08.00 –18.00 Uhr)

Fahrt in den Sächsischen Landtag

Am Donnerstag, den 15. Dezember gibt es für interessierte

Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit den Sächsischen Landtag

zu besichtigen, eine Plenardebatte zu verfolgen und

mit Ihrem Wahlkreisabgeordneten ins Gespräch zu kommen. 

Im Anschluss können Sie das vorweihnachtliche Dresden erkunden.

Alle weiteren Informationen erhalten Sie im

Wahlkreisbüro Oliver Fritzsche MdL

unter 0341-9759976 oder per E-Mail unter info@oliver-fritzsche.de.

CDU CDU

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger,

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit gern für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Informationen aus den Fraktionen

  

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg

finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook und Instagram (spd_markkleeberg)

Sie haben ein Anliegen oder eine Frage?

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de

Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341 59402999 

Wir sind jederzeit gern für Sie da.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Kommt endlich die Verlängerung der Straßenbahnlinie 11?
Beim Verfassen dieser Zeilen stand die Grundsatzentscheidung des 
Stadtrats zur Verlängerung der Straßenbahnlinie 11 zum Markkleeberger 
See noch aus. Unsere Fraktion ist jedoch seit vielen Jahren dafür! Bei der 
letzten Abstimmung dazu vor zehn Jahren stimmten wir geschlossen für 
eine Verlängerung der Linie 11. Leider wurde diese damals vor allem durch 
die CDU-Fraktion verhindert, die geschlossen dagegen stimmte. Im 2015 
beschlossenen Markkleeberger ÖPNV-Konzept ist die Verlängerung der 
Linie 11 immerhin als Option enthalten, wenngleich wir gern eine feste 
Absichtserklärung gehabt hätten. 2019 wurde dann das Markkleeberger 
Leitbild 2030 vom Stadtrat beschlossen. Darin ist als Leitprojekt für die 
„Ortsentwicklung Markkleeberg-Ost“ ein „attraktives und gut vernetztes 
ÖPNV-Angebot“ aufgeführt. Für unsere Fraktion Ansporn, sich weiterhin 

für die Verlängerung der Linie 11 zum Markkleeberger See stark zu machen. 
Zudem liegen die Vorzüge auf der Hand: Man würde das ÖPNV-Angebot 
in Markkleeberg-Ost verbessern und weitere Nutzer/innen anbinden, der 
Zugang zum Markkleeberger See wäre wesentlich leichter und sogar ein-
zigartig. In welcher Stadt fährt noch eine Tram direkt an den See?! Der 
Zugang wäre aber auch barrierefreier, da der Weg vom Schillerplatz ent-
fiele – profitieren würden v. a. ältere Menschen, Familien mit Kindern und 
gehbeeinträchtigte Personen. Apropos Schillerplatz: Dieser könnte dann 
in seiner Aufenthaltsqualität deutlich aufgewertet werden. Für uns alles 
Gründe für eine Verlängerung. Was sagen Sie?
 Ihre SPD Markkleeberg

Sanfte Nutzung der Seen mit Rücksicht
Unsere Seen sind toll! Sie bieten vielfältige Möglichkeiten zur Erholung 
und sind insbesondere für den Wassersport sehr attraktiv. Wir stellen 
fest, dass die Vielfalt und die Anzahl der Wassersportler bei uns stetig 
zunehmen. Es gibt nun neben Windsurfern, Kajaks, Kanus, Tretbooten 
und Segelbooten auch Party-Flöße, SUP-Boards, Wing-Surfer, Foilen 
sowie vereinzelte Kite-Surfer. Wassersport ist ein Wirtschaftsfaktor für 
unsere Stadt geworden. Der Nutzungsdruck auf die Seen nimmt jedoch 
zu. An warmen Tagen ist daher viel Rücksicht an Land und auf dem Was-
ser gefragt. Traurig ist, dass noch immer Sondergenehmigungen für die 
Nutzung großer Motorboote auf dem Cospudener See gelten, obwohl der 
Stadtrat sich vor langer Zeit gegen Verbrennungsmotoren auf unseren 
Seen ausgesprochen hat. Ein weiteres Problem sind Müllablagerungen 

auf dem Grund der Seen und Flüsse. Im Sommer waren dazu in einem 
Cossi-Cleanup sogar Taucher unterwegs um den Hafenbereich von Unter-
wasserunrat zu befreien. Viele kennen leider nicht die zehn goldenen 
Regeln für Wassersportler in der Natur oder halten sich nicht daran. Hier 
hilft vermutlich nur mehr Aufklärung, z. B. durch gut sichtbare Hinweis-
schilder und enge Zusammenarbeit mit den Verleihern von Booten. Wir 
als Grüne Stadträte setzen uns im Stadtrat und Landkreis weiter für eine 
sanfte, naturnahe Nutzung unserer Seen ein. Falls Sie weitere Ideen dazu 
haben, sprechen Sie uns an, machen Sie mit!

 Fraktion B’90 / Die Grünen

Erhöhte Rücksichtnahme von uns allen gefordert
Mit dem kalendarischen Herbstbeginn am vergangenen Freitag wird die 
dunkle Jahreszeit eingeläutet. Der Herbst bringt nicht nur bunte Blätter 
mit sich. Auch frühe Dunkelheit, Nebel, Nässe und Sturm prägen das 
Herbstbild. Diese wetterbedingten Umstände machen auch die Straßen in 
Markkleeberg für alle Verkehrsteilnehmer gefährlicher, insbesondere für 
die Jüngsten unter uns.

Motorisierte Teilnehmer sollten daher ihre Geschwindigkeit den Wet-
terbedingungen anpassen. Insbesondere vor den Schulen wird es zu 
einem erhöhten Verkehrsaufkommen kommen, da viele Kinder nun mit 
dem PKW zur Schule gebracht werden und somit besondere Vorsicht 
geboten ist. Fußgänger, Radfahrer und motorisierte Zweiradfahrer verfü-
gen über keinen Schutz und sind daher besonders gefährdet. Oft werden 

sie erst spät wahrgenommen. Es empfiehlt sich daher helle Kleidung bzw. 
Reflektoren zu tragen, die ihre Wahrnehmbarkeit für andere Verkehrsteil-
nehmer erhöhen. Für uns alle gilt gegenseitige Rücksichtnahme und auf-
merksames Handeln. Kommen Sie gut durch den Herbst. 

Wenn Sie Hinweise, Fragen oder Anregungen für die Markkleeberger 
Stadtentwicklung haben, so zögern sie bitte nicht, uns zu kontaktieren. 

 Ihre Markkleeberger Union
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Markkleeberg historisch

Auch nach intensiver Archivarbeit bleiben Fragen …
Namensforschung, angeregt durch neugierige und interessierte Markkleeberger
Wer sich in der Historie umtut, kann sich irren, mal unsicher werden, 
mitunter klüger und wissender, manchmal ratlos bleiben. All das wird 
Ihnen auf dieser Seite begegnen. Den Chronisten freut immer, wenn 
er erfährt, wie seine Leser mitdenken, was sie vergleichen. Im Amts-
blatt 16 / 2022 fragte ich: Was geschah damals hinter den Scheunen? 
Meine Spurensuche, die nach Großstädteln führte, beschäftigte sich 
natürlich mit der Herkunft und Ableitung des Ortsnamens. Meine 
süddeutschen, durchaus nicht falschen Stadel-Wort-Deutungen, 
erfuhren jetzt durch einen umfänglichen Leserbrief u. a. diese wun-
derbare Ergänzung: Das Wort „Stadel“ ist, wie viele Begriffe aus 
Landwirtschaft und Anatomie, indogermanischen (indoeuropäi-
schen) Ursprungs. „Stall“ heißt nicht nur im Oberdeutschen „Stadel“, 
sondern auch in allen slawischen Sprachen „stodoła“. Hier bei uns, wo 
vor 1.000 Jahren sorbische Stämme siedelten, kommt es aus dieser 
Richtung, ebenso wie Gautzsch. Im Wendischen: Choucicy = Name 
des Leipziger Slawenstamms; den spornartigen Hügel, auf dem die 
Martin-Luther-Kirche steht, halte ich für den alten slawischen Burg-
berg, auch wenn Grabungen bisher kein Indiz dafür ergeben haben. 
Mein Dank für diese kenntnisreiche Recherche geht an Hans-Wil-
helm Hösl in Markkleeberg. Da spendiere ich doch gern zwei alte 
Motive meiner Taufkirche. Mit etwas Fantasie könnte man unter den 
Steintreppen durchaus den Burgberg erahnen.

Im Amtsblatt 18 / 2022 fuhren wir gemeinsam Straßenbahn. Meine 
Bemerkungen, angeregt durch einen erhaltenen alten Verkehrsplan, 
wurden ergänzt durch Leser, die sich u. a. an Aufschriften an der Linie 28 
erinnerten, die vor einer gefährlichen Situation in Leipzig warnten. 
Gelesen und beachtet am 17. Juni 1953, einem geschichtsträchtigen 
Datum. Außerdem an metallisches Knallen, wenn in der Friedrich-
Ebert-Straße sehr häufig die Weichen umgestellt wurden.

Jetzt ist es an der Zeit für eine historische Namensklärung, die 
mich seit längerem beschäftigt. Vielleicht erfahre ich erneut etwas 
durch Sie? Das wäre wunderbar. Einem Dokument aus dem Stadt-
archiv, datiert vom 21. September 1945, entnehme ich, dass Bür-
germeister Alwin Allner (bis 1948 im Amt) seinerzeit 21 Straßen 
neu benannte. Dazu zählten: Werner-Rummelt-Straße / Wolfgang-
Heinze- Straße / August-Bebel-Straße / Karl-Marx-Straße. Mich inte-
ressierte in den vergangenen Tagen sein Stabstrich 21: Er betrifft 
den Kaiserweg, der zur Hermann-Müller-Straße umgetauft wurde. 
Klar, die Kaiser hatten im Land nichts mehr zu sagen. Worin besteht 
nun das Problem? Derzeit befasst sich der Kulturverein der Stadt mit 
dem Gedanken, diesen „Allerweltsstraßennamen“ näher zu deuten, 

wie unlängst bei Henriette Kregel oder Hermann Landmann. Beide 
bekamen ein Erklärungsschild spendiert. Schön! Im Fall Müller ist 
das etwas komplizierter. Dachte man im Rathaus 1946 an einen 
SPD-Vorsitzenden, der von 1919 bis 1920 Reichsminister des Aus-
wärtigen Amtes war, ehe er im Frühjahr 1920 kurzzeitig Kanzler des 
Deutschen Reiches wurde? Ich finde, im Jahr 1946 wäre sein poli-
tischer Lebenslauf durchaus würdig gewesen, da auch andere SPD- 
Politiker Straßenschilder in unserer Stadt bekamen.

Jetzt kommt mein Aber: Es bestätigen zurzeit keine Dokumente 
diese Vermutung. Und von mir befragte ehemalige Bürgermeister 
wissen ebenfalls keine Antwort. Ich komme zur zweiten Möglich-
keit: Es gab an der hiesigen Volksschule einen Oberlehrer namens 
Hermann Bernhard Müller, der zu Ostern 1913 nach 25 Jahren 
Schuldienst feierlich verabschiedet wurde. Er lehrte 14 Jahre in 
Oetzsch, sieben Jahre in Rüssen und vier Jahre in Zöbigker. Gebo-
ren 1861, verstorben 1917, zuletzt wohnhaft in Gautzsch.

Vielleicht erinnerte sich 1946 einer seiner Schüler an ihn? Her-
mann Müller muss beliebt gewesen sein, das entnehme ich meinem 
zeitaufwendigen Lesemarathon in der 100-jährigen Schulchronik. 
Macht aber Spaß, zumal ich erfuhr, dass es an dieser Schule einen 
zweiten Lehrer namens Müller gab. Sie wurden mit Müller (I) sowie 
Müller (II) umschrieben. Ist doch kurios? Naja, bei diesem „selte-
nen“ Namen! Trotz alledem, Fragen bleiben!

Aber ich tendiere nun mit aller Vorsicht zur „Lehrervariante“ bei 
der damaligen Straßenumbenennung. Übrigens sollte es 1990 eine 
Rückbenennung in Kaiserweg geben, daraus wurde nichts. Müllers 
Straße liegt im Areal von Zöbigker. Dort unterrichtete der beliebte 
Lehrer ja einige Jahre. Die längste Zeit jedoch an der einstigen 
Volksschule am heutigen Rathausplatz …

Im Lehrplan finde ich 1913 einen Vortrag über die Schäden durch 
Wort und Bild, welche durch das „Kinematographenunwesen“ 
zunehmen werden. Später hieß das Kino und Film.

PS: Heute gibt es Vorträge zu digitaler Demenz durch Smart-
phones. Manches wiederholt sich eben unter anderen Vorzeichen. 
Sollten Sie belastbare Erkenntnisse zu Hermann Müller haben, ich 
freue mich drauf!

Auf Wiederlesen im Journal 22 / 2022.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Aktuelles aus Markkleeberg finden Sie auf unserer Internetseite:
www.gruene-markkleeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/grune.markkleeberg
Twitter: https://twitter.com/GrueneMrkkleeb

Bei Fragen, Anregungen und Kritik sprechen Sie uns an oder schreiben Sie uns: 
markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de
Wir freuen uns über Ihr Interesse, machen Sie mit!

Spendenkonto:
Bündnis 90 / DIE GRÜNEN, Kreisverband Landkreis Leipzig 
IBAN: DE97 8606 5483 0308 0224 98 BIC: GENODEF1GMR 
Verwendungszweck: „Markkleeberg“

BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN

Grüne Ortsgruppe und Stadtratsfraktion

Aktuelle Meldungen aus Markkleeberg

finden Sie auf unserer Homepage: 

www.SPD-Markkleeberg.de

oder bei Facebook und Instagram (spd_markkleeberg)

Sie haben ein Anliegen oder eine Frage?

Dann schreiben Sie uns: info@spd-markkleeberg.de

Oder rufen Sie im SPD-Bürgerbüro an: 0341 59402999 

Wir sind jederzeit gern für Sie da.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.
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eine Verlängerung der Linie 11. Leider wurde diese damals vor allem durch 
die CDU-Fraktion verhindert, die geschlossen dagegen stimmte. Im 2015 
beschlossenen Markkleeberger ÖPNV-Konzept ist die Verlängerung der 
Linie 11 immerhin als Option enthalten, wenngleich wir gern eine feste 
Absichtserklärung gehabt hätten. 2019 wurde dann das Markkleeberger 
Leitbild 2030 vom Stadtrat beschlossen. Darin ist als Leitprojekt für die 
„Ortsentwicklung Markkleeberg-Ost“ ein „attraktives und gut vernetztes 
ÖPNV-Angebot“ aufgeführt. Für unsere Fraktion Ansporn, sich weiterhin 

für die Verlängerung der Linie 11 zum Markkleeberger See stark zu machen. 
Zudem liegen die Vorzüge auf der Hand: Man würde das ÖPNV-Angebot 
in Markkleeberg-Ost verbessern und weitere Nutzer/innen anbinden, der 
Zugang zum Markkleeberger See wäre wesentlich leichter und sogar ein-
zigartig. In welcher Stadt fährt noch eine Tram direkt an den See?! Der 
Zugang wäre aber auch barrierefreier, da der Weg vom Schillerplatz ent-
fiele – profitieren würden v. a. ältere Menschen, Familien mit Kindern und 
gehbeeinträchtigte Personen. Apropos Schillerplatz: Dieser könnte dann 
in seiner Aufenthaltsqualität deutlich aufgewertet werden. Für uns alles 
Gründe für eine Verlängerung. Was sagen Sie?
 Ihre SPD Markkleeberg

Sanfte Nutzung der Seen mit Rücksicht
Unsere Seen sind toll! Sie bieten vielfältige Möglichkeiten zur Erholung 
und sind insbesondere für den Wassersport sehr attraktiv. Wir stellen 
fest, dass die Vielfalt und die Anzahl der Wassersportler bei uns stetig 
zunehmen. Es gibt nun neben Windsurfern, Kajaks, Kanus, Tretbooten 
und Segelbooten auch Party-Flöße, SUP-Boards, Wing-Surfer, Foilen 
sowie vereinzelte Kite-Surfer. Wassersport ist ein Wirtschaftsfaktor für 
unsere Stadt geworden. Der Nutzungsdruck auf die Seen nimmt jedoch 
zu. An warmen Tagen ist daher viel Rücksicht an Land und auf dem Was-
ser gefragt. Traurig ist, dass noch immer Sondergenehmigungen für die 
Nutzung großer Motorboote auf dem Cospudener See gelten, obwohl der 
Stadtrat sich vor langer Zeit gegen Verbrennungsmotoren auf unseren 
Seen ausgesprochen hat. Ein weiteres Problem sind Müllablagerungen 

auf dem Grund der Seen und Flüsse. Im Sommer waren dazu in einem 
Cossi-Cleanup sogar Taucher unterwegs um den Hafenbereich von Unter-
wasserunrat zu befreien. Viele kennen leider nicht die zehn goldenen 
Regeln für Wassersportler in der Natur oder halten sich nicht daran. Hier 
hilft vermutlich nur mehr Aufklärung, z. B. durch gut sichtbare Hinweis-
schilder und enge Zusammenarbeit mit den Verleihern von Booten. Wir 
als Grüne Stadträte setzen uns im Stadtrat und Landkreis weiter für eine 
sanfte, naturnahe Nutzung unserer Seen ein. Falls Sie weitere Ideen dazu 
haben, sprechen Sie uns an, machen Sie mit!

 Fraktion B’90 / Die Grünen

Erhöhte Rücksichtnahme von uns allen gefordert
Mit dem kalendarischen Herbstbeginn am vergangenen Freitag wird die 
dunkle Jahreszeit eingeläutet. Der Herbst bringt nicht nur bunte Blätter 
mit sich. Auch frühe Dunkelheit, Nebel, Nässe und Sturm prägen das 
Herbstbild. Diese wetterbedingten Umstände machen auch die Straßen in 
Markkleeberg für alle Verkehrsteilnehmer gefährlicher, insbesondere für 
die Jüngsten unter uns.

Motorisierte Teilnehmer sollten daher ihre Geschwindigkeit den Wet-
terbedingungen anpassen. Insbesondere vor den Schulen wird es zu 
einem erhöhten Verkehrsaufkommen kommen, da viele Kinder nun mit 
dem PKW zur Schule gebracht werden und somit besondere Vorsicht 
geboten ist. Fußgänger, Radfahrer und motorisierte Zweiradfahrer verfü-
gen über keinen Schutz und sind daher besonders gefährdet. Oft werden 

sie erst spät wahrgenommen. Es empfiehlt sich daher helle Kleidung bzw. 
Reflektoren zu tragen, die ihre Wahrnehmbarkeit für andere Verkehrsteil-
nehmer erhöhen. Für uns alle gilt gegenseitige Rücksichtnahme und auf-
merksames Handeln. Kommen Sie gut durch den Herbst. 

Wenn Sie Hinweise, Fragen oder Anregungen für die Markkleeberger 
Stadtentwicklung haben, so zögern sie bitte nicht, uns zu kontaktieren. 

 Ihre Markkleeberger Union
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Traumurlaub auf Kuba (Teil 5)
Trinidad an der Südküste der Provinz Sancti Spíritus

Trinidad hat eine jahrhunderte alte Ge-
schichte, gehört seit 1988 zum UNESCO- 
Weltkulturerbe und ist eine der schönsten 
Städte auf Kuba. Die ehemalige Kolonial-
stadt mit ihren bunten Wohnhäuser und 
Palästen aus dem 17. und 18. Jahrhundert 

ist sehr sehenswert und auch noch recht 
gut erhalten.

An der Plaza Mayor befinden sich einige 
interessante Museen sowie die Kirche der 
Heiligen Dreifaltigkeit, die Iglesia Parroquial 
de la Santisima. Sie wurde 1892 errichtet.

Vom „Museo de Historia Municipal“ er-
reicht man über eine schmale Treppe die 
Aussichtsplattform des Turms. Wer sich 
die Mühe macht hinaufzusteigen, wird mit 
einem wunderbaren Blick auf und über Tri-
nidad hinweg belohnt.

Stadtführungen auf Englisch und Spa-
nisch beginnen im ehemaligen spanischen 
Gefängnis an der Plaza Santa Ana. Dort 
befindet sich das Tourismuszentrum. 

Trinidad liegt am Meer und hat einen 
schönen, fast weißen, feinen Sandstrand. 
An der Playa Ancon kann man die Sonne 
genießen und baden, schnorcheln, Boot 
fahren und segeln. Dies ist einer der schöns-
ten Strände Kubas.

n Weitere Tipps zu Ihrem Karibik-Urlaub 
geben wir Ihnen gern persönlich in unse-
rem TUI TRAVELStar Reisebüro in der Rat-
hausgalerie. Sie erreichen uns Montag bis 
Freitag 10.00 bis 18.00 Uhr. Wir sind auch 
unter Telefon 0341 3502629 und per 
E-Mail für Sie da. Ihr Daniel Riedel,

TUI TRAVELStar Rathausgalerie Markkleeberg

- Anzeige -

Eine Reise 
in die erstaunliche 

Welt der Sinne

Sana Kliniken 
Leipziger Land
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Informieren 
und beraten lassen
Sanitätshaus Haas 
Alltagseinschränkungen bewältigen, 
Gangsicherheit & Sensibilität 

Kreissozialamt Landkreis Leipzig 
Selbsterfahrung mit dem Demenz-Parcours: 
Wie ergeht es Menschen mit Demenz? 

Sana Zentrum für Altersmedizin 
Aromatherapie: Duftstoffe als Heilmittel

Fachgeschäft für Augenoptik, Iris Hering
Hat Ihre Brille die richtige Stärke? 
Beratung zu Brillen und Lupen

Gromke Hörzentrum, Michael Willenberg
Hörgeräte und implantierbare Systeme: 
Vorstellung & Testung

Ganz bei 
 Sinnen
ein Leben lang
Vorträge
14:00 Uhr Begrüßung

14:15 Uhr Sinne in der Kinder- und Jugendmedizin: begreifen, erfahren, entwickeln
  Henning Knöfl er, Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, Neuropädiatrie und 
  Funktionsoberarzt Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

14:45 Uhr Geruch − der unsichtbare Botschafter: mit offener Nase um die Welt
  Dr. med. Alexander Gebert, Facharzt für HNO-Heilkunde und Oberarzt Klinik 
  für HNO-Heilkunde

15:15 Uhr  Ist Sehen besser als Hören? Eine kritische Betrachtung
  Dr. med. Annedore Höra, Oberärztin, Fachärztin für HNO-Heilkunde, 
  Oberärztin Klinik für HNO-Heilkunde

15:45 Uhr Sich und andere fühlen
  Dr. med. Reinshagen, Facharzt für Neurologie und Chefarzt Klinik für Neurologie

16:15 Uhr Einfl uss der Wahrnehmung auf die Lebensqualität im Alter
  Katharina Heyn, Fachärztin für Allgemeinmedizin, Zentrum für Altersmedizin

Donnerstag, 
6. Oktober 2022

14:00 –16:30 Uhr
Stadtkulturhaus Borna

Sachsenallee 47, 04552 Borna

Der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Für ein Imbissangebot ist gesorgt.

Anmeldung und Rückfragen 
unter Telefon 03433 21-1461

Bitte tragen Sie während der gesamten 
Veranstaltung einen Mund-Nasen-Schutz.
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Bildung
Ausbildung startete mit Graffiti-Workshop: Fünfzehn junge 
Menschen haben ihre Ausbildung bei Lotter Metall begonnen

Am ersten August traten 
fünf zehn junge Menschen 
ihre neue berufliche Lauf-
bahn als Fachkraft für Lager-
logistik beziehungsweise als 
Kaufmann oder Kauffrau für 
Groß- und Außenhandelsma-
nagement im Handelshaus 
Lotter Metall an.

Nach einer spannenden und abwechslungsreichen Einfüh-
rungswoche am Stammsitz in Borna und der Niederlassung 
Oschatz fand auf dem dortigen Firmengelände ein Graffiti- 
Workshop statt. Alle Auszubildenden hatten im Vorfeld die 
Aufgabe, eigene Ideen und Skizzen auf die Wand zu bringen. 
Im Anschluss setzte das neue Azubiteam gemeinsam mit Aus-
bilderin Sophie Hanel und mit professioneller Unterstützung 
den Plan in die Tat um. Das Ergebnis kann sich sehen lassen. 
„Wir waren überrascht, was dabei so Schönes herausgekom-
men ist und wie gut unsere neuen Auszubildenden von Beginn 
an zusammengearbeitet haben“, so Sophie Hanel.

Inzwischen sind alle Azubis innerhalb der dualen Ausbil-
dung fest eingebunden und im Berufsleben angekommen. An 
einem der sechszehn Standorte erlernen sie nun all das, was 
im Großhandelshaus für die Beratung und den Vertrieb sowie 
die logistischen Prozesse von Haustechnik-, Bedachungs- und 
Stahlartikeln notwendig ist. Alle Infos zur Ausbildung unter 
www.lottermetall.de/ ausbildung. Lotter Metall

Landkreis Leipzig
Jetzt Probestunde – kostenfrei!
10. bis 14. Oktober 
Sie möchten mal in etwas Neues reinschnuppern oder die Kursleiter  
und die Räumlichkeiten vorab kennen lernen? 
Nutzen Sie unsere „Woche der offenen Kurse“ und probieren Sie 
aus, ob das Angebot zu Ihnen passt. Einfach Ihren Wunschkurs über  
die Homepage raussuchen, sich anmelden und mitmachen!
Zahlreiche neue Kurse starten nach den Oktoberferien in über 30 Orten. www.vhs-lkl.de

M u s i k s c h u l e

Markkleeberg-Großstädteln • Alte Str. 1 
Mʼberg-Ost • Arndtstr. 4 (Trigaleria) 

Mʼberg-West • Koburger Str. 101
Leipzig-Connewitz • Bornaische Str. 85

ALLE IN DIREKTER SCHULNÄHE!

Neue Gitarren-
plätze in 
Mkb.-Ost

Anmeldung unter: 
0178 / 9 88 15 65

Mehr Infos online: 
www.fantamusie.de

HTWK Leipzig lädt im Oktober 
zur Ferienhochschule ein

Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 10 bis 12 können in 
den Herbstferien die Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kul-
tur Leipzig (HTWK Leipzig) endlich wieder vor Ort erkunden. Vom 
17. bis 21. Oktober stellt die HTWK Leipzig ihr vielfältiges Studien-
angebot vor und bietet die Gelegenheit, Antworten auf alle Fragen 
zum Thema Studium zu erhalten: Welche Studienrichtung passt zu 
mir? Was verbirgt sich genau hinter jedem Studiengang? Wie sehen 
Labore und Hörsäle aus? Welche Jobperspektiven gibt es?

Je nach Interesse können folgende Thementage besucht wer-
den: Basics & Orientierung, Bau & Architektur, Medien & Informa-
tik, Mobile Communications und Ingenieurwissenschaften. An den 
Tagen gibt es ein buntes Programm für Studieninteressierte.

Am Montag können sie mit Studierenden ins Gespräch kommen, 
bei einer Campusführung Labore und Hörsäle besichtigen sowie 
beim Orientierungs-Workshop die eigenen Interessen mit dem Stu-
dienangebot abgleichen. An den folgenden Tagen steht die Praxis 
im Vordergrund: Studiengänge zeigen hautnah, welche spannenden 
Forschungsfragen und Studieninhalte die HTWK zu bieten hat.

Neben der Vorlesung „Weltraumkommunikation an der HTWK 
Leipzig“ gibt es Workshops zum Thema „Entwicklung einer nachhal-
tigen Verpackung“ oder „Wie können Solaranlagen Gasimporte redu-
zieren?“ Ebenso können Interessierte Kanus aus Beton bestaunen, 
Fahrzeugroboter oder eine eigene Smartphone-App programmieren.

Die Anmeldung ist ab sofort für einzelne oder mehrere Tage mög-
lich; die Anzahl der Plätze ist begrenzt. Im Nachgang gibt es Teil-
nahmezertifikate. Die Teilnahme ist kostenlos. PM HTWK Leipzig

n Programm und Anmeldung: www.htwk-leipzig.de/?id=6845
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Steuer / Recht / Versicherung

Anmerkung: Die auf dieser Seite behandelten redaktionellen Themen stellen keine rechtlich 
verbindliche Beratung durch den Verlag dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsan-
wälten, Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

Möwes & Werthmann
Rechtsanwälte PartG mbB

Familien- / Verkehrs- / Arbeitsrecht
Tel. 0341 - 2 00 48 69
Fax 0341 - 2 35 81 86

www.mw-rechtsanwaelte.de
info@mw-rechtsanwaelte.de

• Durchführung von Scheidungs-, 
Sorgerechts- und Unterhaltsver-
fahren

• Abwicklung von Verkehrsunfällen
• Verteidigung in Bußgeld- und 

Strafsachen
• Streitigkeiten im Arbeitsrecht
• Forderungsbeitreibung und 
 -abwehr

Rathausstraße 39 • 04416 Markkleeberg

W
M

KOSTENFREIE VORTRÄGE ∙ Anmeldung erforderlich
13.10., 18:00 Uhr Vorsorgevollmacht & Scheidung
18.10., 18:00 Uhr   Nachteile Berliner Testament

Zimmerstraße 1 ∙ 04109 Leipzig 

FACHANWÄLTIN für ERBRECHT
zertifizierte TESTAMENTSVOLLSTRECKERIN

zertifizierte MEDIATORIN
FACHANWÄLTIN für FAMILIENRECHT

HOTLINE tgl. bis 22:00 Uhr:  0341 9838980
www.KANZLEI-NUSSMANN.de

KANZLEI NUSSMANN

Mein Tier absichern über meinen Tod hinaus

Wollen Sie Ihr Tier absichern, müssen Sie ein wirksames Testa-
ment errichten. Wird ein Tier als Erbe eingesetzt, ist das Testa-
ment unwirksam. Setzen Sie einen Vertrauten als Ihren Erben ein. 
Im Testament können Sie dem Erben Auflagen erteilen, Ihr Tier 
bis zu dessen Tod zu pflegen. Sie können alles genau bestimmen, 
z. B. welches Futter Ihr Tier wann bekommt. Man muss im Tes-
tament einen Testamentsvollstrecker bestimmen. Dieser kontrol-

liert, dass der Erbe die Pflege und Versorgung des 
Tieres veranlasst. Kümmert sich der Erbe nicht 

um Ihr Tier, kann der Testamentsvollstrecker 
den Erben verklagen. Wollen Sie Ihr Haustier 
absichern? Gerne beraten wir Sie.

Marion Peper, Fachanwältin für Erbrecht 
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Fakeshops für Solaranlagen, 
Brennholz, Holzpellets und Co.

Die hohen Preise für Gas und 
Strom sorgen überall für Ver-
unsicherung. Verbraucher*in-
nen sind in Sorge, ob sie im 
Winter gut abgesichert sind 
und die Energiekosten über-
haupt noch stemmen können. 
Betrüger machen sich dies zu 
Nutze.

Viele Menschen suchen daher nach Einsparmöglichkeiten und 
Alternativen, sich unabhängiger von der Gas- und Stromver-
sorgung zu machen. So ist beispielsweise die Nachfrage nach 
Solar- oder Photovoltaikanlagen groß. Wer Brennholz oder 
Pellets verfeuern kann, lagert diese Rohstoffe ein, um für den 
Winter und weitere Preissteigerungen gewappnet zu sein.

Verknappung, hohe Nachfrage und gestiegene Preise für alter-
native Energiequellen haben Kriminelle auf den Plan gerufen. 
„Bundesweit werden immer mehr Verbraucher*innen im Internet 
Opfer betrügerischer Fakeshops. Im Netz gegen Vorkasse oder 
auf Anzahlung bestelltes Holz, Pellets oder Solaranlagen werden 
nicht geliefert. Statt vorzusorgen, erleiden Verbraucher*innen 
erhebliche finanzielle Schäden.

„Wer solchen Kriminellen auf den Leim gegangen ist, sollte 
Strafanzeige erstatten. Gemeinsam mit der Hausbank sollte 
zudem überprüft werden, ob geleistete Zahlungen zurückge-
bucht werden können“, erklärt Micaela Schwanenberg von der 
Verbraucherzentrale Sachsen.

Verbraucher*innen können sich aber auch selbst vor solchen 
Fakeshops schützen. Wirksam sind Preisvergleiche. Bei allzu 
günstigen Angeboten ist von vornherein Skepsis geboten. Wird 
als Zahlungsart nur Vorkasse angeboten, lässt man lieber die 
Finger von dem Shop. Aufschlussreich können auch Bewer-
tungen und Erfahrungsberichte anderer Verbraucher*innen im 
Netz sein. Ob ein Shop im Internet seriös ist, kann auch über 
den Fakeshop-Finder der Verbraucherzentralen herausgefunden 
werden. PM Verbraucherzentrale Sachsen

n Mehr Informationen:
www.verbraucherzentrale.de/fakeshopfinder

Was tun, wenn der Versicherer kündigt?

Kündigt nach einem Schadenfall der Versicherer, 
sind viele Kunden überrascht. Doch bei Schaden-
versicherungen wie zum Beispiel der Haftpflicht 
ist das tatsächlich erlaubt. Finanztest erklärt, 
welche Möglichkeiten Versicherte haben, um 
eine Auflösung des Vertrages abzuwenden und 
den Versicherungsschutz zu erhalten.

Wer sich nach einer Kündigung durch den Versicherer auf die 
Suche nach einem neuen Vertrag macht, hat unter Umständen 
Probleme mit einem Neuabschluss. Der Rauswurf muss beim 
neuen Versicherer angegeben werden – im schlimmsten Fall gibt 
es keinen Neuvertrag. Ausnahme: Krankenversicherung, Kfz-Haft-
pflicht und in vielen Bundesländern eine Hundehalterhaftpflicht 
dürfen Versicherungsunternehmen nicht ablehnen. Betroffene 
sollten deshalb alles daransetzen, die Kündigung durch den Ver-
sicherer abzuwenden.

Eine Möglichkeit bei drohendem Rauswurf ist, dem Versicherer 
zuvorzukommen und selbst zu kündigen. Auch eine genaue Prüfung 
des Schreibens lohnt, denn die Unternehmen müssen bei außer-
ordentlichen und ordentlichen Kündigungen bestimmte Fristen 
und Regeln einhalten. Geht es um existenziellen Schutz wie bei der 
privaten Krankenversicherung, Berufsunfähigkeits-, privaten Ren-
ten- oder Risikolebensversicherung, darf sich der Versicherer nicht 
ohne Weiteres vom Vertrag lösen. Immer sinnvoll: mit dem Versi-
cherungsunternehmen ins Gespräch kommen. Durch Anpassungen 
der Konditionen können sich Verträge ebenfalls retten lassen.

Noch mehr Tipps finden sich in der Oktober-Ausgabe der Zeit-
schrift Finanztest und unter www.test.de/versicherer-kuendigt.

 PM Stiftung Warentest

Grafik: Verbraucherzentrale NRW
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Gesundheit

30 Jahre Hausarztpraxis Dr. Kaczmarek …
… und Fachärztin für Allgemeinmedizin / Psychotherapie 
sowie „Akademische Lehrpraxis der Universität Leipzig“

1986 beendete Dr. Karen 
Kaczmarek in Leipzig 
ihr Medizinstudium. 
Die Facharztausbildung 
machte sie im damali-
gen Kreiskrankenhaus 
Borna und in Mark klee-
berg, im Krankenhaus 
im Kees’ schen Park. 
Es existierte noch bis 
Mitte der 1990er-Jahre. 

Da Ärztin zu werden 
ihr Berufswunsch war, übernahm sie schon 
während dieser Ausbildung bis 1992 in 
einer Mark kleeberger Hausarztpraxis gern 
die Nachmittags-Sprechstunden. Dabei 
lernte dort schon viele ihrer späteren Pati-
entinnen und Patienten kennen.

Am 1. Oktober 1992 eröffnete Dr. Karen 
Kaczmarek dann in der Rilkestraße 5 in 
Markkleeberg-Ost ihre eigene Praxis. Dafür 
wurde in dem noch unsanierten Mietshaus 
im Erdgeschoss eine Wohnung umgebaut. 
Anfangs stand ihr eine Arzthelferin zur 
Seite, doch da immer mehr Patienten zu 
ihr kamen, brauchte sie bald eine zweite. 
Damit ging einher, dass in der Praxis mehr 
Platz benötigt wurde. 1998 entschied sie 
sich deshalb dafür, die Wohnung nebenan 

ebenfalls umzubauen. Dadurch konnten 
alle Räume so miteinander verbunden 
werden, wie es erforderlich war. Auch ein 
zweites Sprechzimmer wurde eingerichtet.

Ihre Praxis gehört zu den wenigen im 
Landkreis, die für Menschen mit körper-
lichen Einschränkungen gut erreichbar 
ist. Über den hinteren Eingang führt eine 
Treppe mit einem Treppenlift zur Praxis. Er 
wurde im Jahr 2019 über das Förderpro-
gramm „Lieblingsplätze für alle“ finanziert 
mit Steuermitteln auf Grundlage des von 
den Abgeordneten des Sächsischen Land-
tages beschlossenen Haushaltes.

Ab 1. Oktober wird sie Dr. Katja Rüffert 
als angestellte Ärztin unterstützen und 
die Patientinnen und Patienten behandeln. 
Viele von ihnen kennen sie schon – sie war 
während ihrer Ausbildung zwei Jahre lang, 
bis 31. Dezember 2020, in der Praxis tätig.

Dr. Karen Kaczmarek und ihr Team 
möchte ihren Patientinnen und Patienten, 
einige kommen schon seit 30 Jahren zu 
ihr, für das entgegengebrachte Vertrauen 
herzlich danken. Sie möchte sie noch viele 
Jahre betreuen. as

Mittelstraße 14, 04416 Markkleeberg
Telefon: 0341 3501333

Dipl. f. osteopathische Therapie
Physiotherapiepraxis

Irina Niemann

Prophylaxe und Behandlung 
von Gesundheitsstörungen

• Osteopathische Verfahren
• Atlastherapie (Kopfgelenke)
• Steißbein-Korrektur
• Manuelle Therapie
•  CMD-Kiefergelenkbehandlung
• Lymphdrainage
• Viszerale Therapie
•  Schädel-Hirn-Trauma, Korrektur- 

verfahren aus den USA

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Privatarztpraxis für ganzheitliche Medizin auf  
Basis traditioneller chinesischer Medizin

0152 52051296
Hauptstraße 62, Markkleeberg 

www.tcm-leipzigerland.de

„Die Sendung mit der Maus“ besucht 
das Sana Klinikum Borna

Alljährlich am 3. Ok-
tober lädt „Die Sen-
dung mit der Maus“ 
zum bundesweiten 
Türöffner-Tag ein und 
ruft Unternehmen, 
Werkstätten, Museen, 
Fabriken und Kranken -

häuser auf, Türen für 
Kinder zu öffnen, die sonst 
verschlossen sind. In die-
sem Jahr geht es um 
das Thema „Spannende 

Verbindung“. Im Klinikum in Borna 
nehmen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Kinder- und Jugendme-
dizin und Geburtshilfe die kleinen 
Besucher mit auf eine Reise. Interes-
sierten Kids wird an diesem Tag alles 
über Schwangerschaft, Geburt und 
was es mit der Nabelschnur auf sich 
hat erklärt. 

In vier Workshops erhalten Kinder 
zwischen sechs und elf Jahren Ant-
worten auf Fragen: Wie wohnt es sich 
in Mamas Bauch? Wie wächst ein Baby 
dort? Woher weiß das Baby, wann es 
geboren wird und was ist, wenn es zu 
früh auf die Welt kommt? 

„Wir freuen uns alle schon sehr darauf, 
die Maus-Fans zu empfangen und ihnen 
einen unvergesslichen Tag zu bereiten“, 
so Dr. Roland Bantle, Geschäftsführer 
am Sana Klinikum Borna.

Kinder zwischen sechs und elf Jahren 
können sich ab sofort einen der heißbe-
gehrten Plätze sichern. Die Anmeldung 
erfolgt über die Website www.sana.de/
leipzigerland. Die Teilnehmerzahl ist auf 
50 Kinder begrenzt.

 PM Sana Kliniken Leipziger Land

n Termin: 3. Oktober, 10.00 bis 14.00 Uhr, 
Treff: Rezeption

- Anzeige -

Kerstin Zimmer-
mann, Dr. Karen 
Kaczmarek und 
Beate Wagner

JAHRE



Sana Kliniken  
Leipziger Land

Gefäßmedizin 
ist vielfältig 

© Oliver Winklmüller; iStock.com (Kuzenkova_Yuliya)

Gesunde Gefäße sind eine wichtige Voraussetzung für ein langes 
Leben. Denn von den Fußzehen bis zur Haarwurzel versorgen sie die  
Zellen unseres Körpers mit allem, was sie brauchen. Das Transport- 
system, das dafür notwendig ist, ist von den großen Gefäßen bis in 
die kleinsten kapillaren Verzweigungen mehr als 100.000 Kilometer 
lang. Im Fall einer Erkrankung gibt es für die Spezialisten des Zent-
rums für Gefäßmedizin der Sana Kliniken Leipziger Land also ganz 
schön viel zu tun. Seit Juli verstärkt nun die Angiologin Dr. med. 
Hadeel Brockmeier das Team.

Erkrankungen des Gefäßsystems gehören in unserer Gesellschaft zu den 
sogenannten Volkskrankheiten. Herzinfarkt und Schlaganfall sind die wohl 
bekanntesten Folgen. Ziel des Teams vom Bornaer Gefäßzentrums ist es, 
dass es im besten Fall gar nicht erst dazu kommt. Das Behandlungsspekt-
rum reicht von Erkrankungen wie der arteriellen Verschlusskrankheit, Throm- 
bosen in den Venen oder Verengungen der gehirnversorgenden Gefäße und  
der Bauchgefäße über Störungen des Lymphsystems wie Lymph- und Lip- 
ödeme bis hin zur Versorgung chronischer Wunden. Dafür arbeiten Gefäß- 
chirurgen, Radiologen, Neurologen, Internisten, Wundschwestern und spe-
zialisierte Therapeuten fachübergreifend zusammen.

Seit dem 1. Juli komplettiert die Angiologin und Oberärztin Dr. med. Hadeel 
Brockmeier das Team. Die 36-Jährige am Bornaer Klinikum ist keine Unbe-
kannte: Bereits in den Jahren 2018 und 2019 arbeitete sie als Internistin an 
der Sana Klinik für Innere Medizin. Um sich auf die Angiologie, die Gefäßme-
dizin, zu spezialisieren, absolvierte sie in den vergangenen drei Jahren eine 
Facharztweiterbildung an der Universitätsklinik Leipzig. Nun ist sie zurück-
gekehrt, um die Gefäßchirurgie, Innere Medizin und die Radiologie um eine 
gefäßmedizinische Perspektive zu ergänzen: „Aus internistischer Sicht fra-
ge ich, warum ein Patient beispielsweise einen Gefäßverschluss erlitten hat. 
Gibt es Grunderkrankungen, die dazu geführt haben?“, erklärt sie. Um das 
herauszufinden, stehen der Gefäßspezialistin neben der Krankengeschich-
te und der körperlichen Untersuchung spezifische Ultraschalltechniken und 
bildgebende Verfahren zur Verfügung. Die Antwort auf die Frage nach der 
Erkrankungsursache bildet dann die Grundlage für eine gefäßmedizinische 
Behandlung, die nicht mit der Klinikentlassung der Patienten endet. Über die  
Gefäßsprechstunde kümmert sich das Team um die Weiterversorgung, Kon- 
trolluntersuchungen und um die so wichtige Kommunikation mit den Haus- 
ärzten. 

Angiologische Diagnostik & Therapie  
am Sana Zentrum für Gefäßmedizin

• Ultraschalluntersuchungen: Duplex- 
 sonografie, CW-Dopplersonografie,  
 Provokationsduplex-Sonographie,  
 Vaskulitis Sonographie, Kontrast- 
 mittelduplexsonographie

• Laufbandergometrie 

• Venenfunktionsdiagnostik, Diagnostik  
 und Therapie von Krampfadern

• Angiographie als digitale Subtrak- 
 tionsangiographie (DSA) der Becken-  
 und Beingefäße sowie der supra- 
 aortalen Gefäße 

• CO2-Angiographie bei Nieren- 
 funktionsstörung

• Konservative pAVK-Therapie,  
 Gehtraining und Raucherentwöhnung

• Vasodilatatorische Infusionstherapie  
 zur Besserung der Mikroperfusion

• Konservative Wundtherapien 

• Intermittierende pneumatische  
 Kompression (IPK) 

• Konservative Behandlung des  
 diabetischen Fußsyndroms 

• Klassischer Ballondilatation und  
 Stentimplantationen /medikamenten- 
 beschichtete Ballons und Stents  
 sowie spezielle Ballontechniken  
 (Cutting-Ballon, Scoring-Ballon)

• Behandlung chronischer PAVK  
 mittels Atherektomie

• Behandlung akuten Verschlüssen  
 Rotarextrombektomie / Thrombolyse- 
 therapie /Aspirationsthrombektomie

Gefäßsprechstunde: 
Gerne für Sie da!

Montag 09:00 bis 15:30 Uhr
Dienstag  09:00 bis 15:30 Uhr
Donnerstag  12:00 bis 15:30 Uhr
Freitag  09:30 bis 15:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter:
Tel. 03433 21-2501, yvonne.hergesell@sana.de

www.sana.de/leipzigerland

Dr. med. Hadeel Brockmeier
Oberärztin im Gefäßzentrum Borna
Fachärztin für Innere Medizin
Fachärztin für Innere Medizin 
und Angiologie
Notfallmedizinerin
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Verjüngungseffekte inklusive
Basische Körperpflege lässt Bad zum Home-Spa werden

Viele, die im Alltag regelmäßig gestresst sind, 
setzen auf Erholung im Urlaub oder gönnen 
sich hin und wieder ein Wellnesswochen-
ende. Doch eine sinnvolle Life-Work-Balance 
sieht anders aus. Momente der Entspannung 
und Prävention sollten fester Bestandteil 
des täglichen Lebens sein. Zu Hause ist eine 
unkomplizierte Gesundheitsvorsorge sogar 
im eigenen Badezimmer möglich – etwa 
mit basischer Körperpflege. Neben Voll- und 
Teilbädern gehören Peelings, Bürstungen 
und Wickel zu den ganzheitlichen Anwen-
dungen, die auch als Anti-Aging-Maßnah-
men eingesetzt werden können.

n Kaiserliches Schönheitspflegeritual
Bereits vor 2.000 Jahren wusste Kleopatra 
basische Körperpflege zu schätzen. Die Kai-
serin soll stundenlang in mineralstoffrei-
cher Eselsmilch gebadet haben, um ihre 
Schönheit zu erhalten. Heutzutage reichen 
bereits drei Esslöffel eines basisch-minera-
lischen Pflegesalzes wie „Meine Base“ aus, 
um ein basisches Vollbad herzustellen. Das 
Salz sorgt dafür, dass das Badewasser im 
Home-Spa einen alkalischen pH-Wert von 
etwa 8,5 erreicht. Die Folge: Hautporen 

werden geöffnet und Schweiß- und Talg-
drüsen aktiviert. So können überschüssige 
Säuren über die Haut ausgeleitet und ins 
Wasser abgegeben werden. Zudem wird 
die Selbstfettung der Haut aktiviert. Der 
hauteigene Lipidschutzmantel wird so weit 
gestärkt und regeneriert, dass eine zusätz-
liche Hautpflege überflüssig wird. Selbst 
Menschen mit einem empfindlichen Haut-
bild profitieren davon.

n Fußbäder für regelmäßige Baderoutine
Damit ein Vollbad seine Wirkung entfalten 
kann, werden Badezeiten von einer Stunde 
und mehr empfohlen. Je länger gebadet 
wird, desto intensiver sind auch die Entspan-
nungseffekte. Um den Kreislauf in Schwung 
zu halten, empfehlen Stoffwechselexperten, 
regelmäßig Arme und Beine zu bewegen. 
Abbürstungen mit einer Badebürste kön-
nen den Stoffwechsel zusätzlich aktivieren. 
Weitere Anregungen dazu gibt es zum Bei-
spiel unter www.p-jentschura.com in der 
Themenwelt „Basische Körperpflege“. Für 
alle, die keine Vollbäder nehmen möchten, 
können etwa 30-minütige Fußbäder ein Ein-
stieg in eine regelmäßige Baderoutine sein. 
Sie halten die Füße sauber und stärken das 
Immunsystem. Zudem können sie Fußkrank-
heiten wie Fersensporn, Gelenkarthrosen, 
Sehnen- und Bänderentzündungen sowie 
Haut- und Nagelpilzerkrankungen vorbeu-
gen. Die wohltuenden Bäder entlasten den 
Stoffwechsel, in dem sie die Ausscheidungs-
funktion der rund 90.000 Schweißdrüsen 
an den Fußsohlen aktivieren. Zusätzliche 
Badesalz-Peelings können verstärkter Horn-
hautbildung entgegenwirken. djd

Einladung zum Vortrag am 11. Oktober: 
„Psychosoziale Therapien und Zuhause-
behandlung bei Menschen mit schweren 
Zwangserkrankungen“

In Deutschland leiden rund zwei Millio-
nen Menschen an einer Zwangsstörung. 
Davon geht die Deutsche Gesellschaft für 
Zwangserkrankungen aus. Seit Beginn der 
Corona-Pandemie, die neben der körper-
lichen auch die psychische Gesundheit 
belastet, entwickeln zunehmend mehr 
Menschen Angst- und Zwangsstörun-
gen. Gleichzeitig war die Nachfrage nach 
Psychotherapieplätzen schon vor Corona 
angespannt und ist während der letzten 
zwei Jahre deutlich gestiegen. Viele Praxen 
und Kliniken sind stark überlastet. Betrof-
fene warten lange oder gar vergeblich 
auf fachgerechte Hilfe. Dabei verlaufen 
Zwangserkrankungen chronisch und ver-
schwinden ohne geeignete Therapie in der 
Regel nicht von allein. Eine professionelle 
Behandlung ist unbedingt erforderlich.

Die Selbsthilfegruppe für Zwangserkran-
kungen „Zwanglos Leipzig“ lädt zu einem 
Vortrag ein, der Betroffenen und Interes-
sierten einen Überblick über Behandlungs-
möglichkeiten geben soll. Der Eintritt ist 
frei. Prof. Dr. Katarina Stengler berichtet 
über Therapiemöglichkeiten und neue 
Behandlungsansätze. Im Fokus stehen psy-
chosoziale Themen, die die Lebensqualität, 
Angehörigenarbeit und Möglichkeiten der 
Zuhausebehandlung einbeziehen. Es ist 
ausdrücklich gewünscht, anschließend 
Fragen zu stellen und in die Diskussion zu 
treten. PM Zwanglos Leipzig

n Dienstag, 11. Oktober, 16.00 Uhr
Stadtbibliothek Leipzig, Wilhelm-Leusch-
ner-Platz 10 – 11, Saal 4. Etage
Anmeldung: zwanglos-leipzig@gmx.de
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Beauty

Für Deine HAUPTsache!
  Höchste fachliche 
Kompetenz
 Individuelle Typberatung
 Diplom Coloristen
 Event- und Weddingpartner
  Kreativität & persönlicher 
Service für Dich

MIÉE PARTNER SALON

Die exklusive Miée Haarpflege erhaltet Ihr 
nur bei ausgewählten Miée Partner Salons. 

Viele Friseure und Endverbraucher in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz 

haben sich schon von Miée verzaubern 
lassen – und lieben es! Finde auch Du Deine 

indivi duelle Haarpflege und Deine Styling
produkte bei einem Miée Partner Deiner Wahl.

hair sensation Anja Schmidt
Raschwitzer Str. 40  •  04416 Markkleeberg m 0341 266 85 94

k hair-sensation@web.de K www.hairsensation.de
Terminvereinbarung telefonisch oder online

Neues von „hair sensation“ Anja Schmidt
Salon jetzt Mitglied bei „Intercoiffure“

Seit August gehören wir zur Friseur-Verei-
nigung lntercoiffure! Viele fragen uns, was 
das bedeutet: lntercoiffure ist eine Verei-
nigung von Premiumfriseuren mit hohem 
Anspruch, wir stehen für zeitgemäße Qua-
lität und hohe Professionalität. Wir defi-
nieren unseren Anspruch durch intensive 
Kundennähe.

Um als Friseursalon Mitglied bei lnter-
coiffure zu werden, wird man entweder 
durch ein bestehendes Mitglied vorge-
schlagen oder der Salon bewirbt sich um 
eine Aufnahme in die Friseur-Vereinigung. 
Mein Team hat mich dazu animiert, dass 
wir uns als Unternehmen bewerben. Nach 
dem Bewerbungsverfahren haben wir nun 

die Zusage bekommen und sind darauf 
mega stolz! An dieser Stelle geht 

ein großer Dank an mein 
Team, ohne das das alles 
nicht möglich wäre.

lntercoiffure Mondial 
ist die größte Vereinigung 
von Coiffeuren weltweit. 
2.000 Salons in 55 Län-
dern auf fünf Kontinenten, 
davon 200 Premium-Salons 
in Deutschland. Das Sym-
bol lntercoiffure ist der 

fünfzackige Stern, dieser 
darf nur von Mitgliedern 

geführt werden. Jeder Stern steht für einen 
Erdteil und jeder Strahl verkörpert einen 
der fünf Sinne des Menschen.

Für uns als Unternehmen erhoffen wir 
uns neue Impulse, es warten spannende 
Seminare, jährliche Trendshows, Fashion 
Kongresse und Charity-Veranstaltungen 
auf uns. Und da wir stets an neuen Azu-
bis interessiert sind und erstklassiges 
Friseurhandwerk weitergeben möchten, 
sind wir am 5. Oktober 2022 bei der „Stay 
Here“-Azubimesse im Markkleeberger Rat-
haus dabei. Unsere Jasmin als ehemalige 
Auszubildende und jetzt Friseurmeisterin 
und unsere aktuellen Azubis werden mit 
mir vor Ort sein. Von glätten, locken und 
flechten können potenzielle neue Auszu-
bildende alles ausprobieren und ihre Fra-
gen stellen. Wir freuen uns auf Euch! 

Anja Schmidt, hair sensation

- Anzeige -

Trend-Make-up: ganz schön herbstlich

Auch wenn die Sommerbräune schwin-
det, muss niemand in diesem Herbst 
blass aussehen. Die Herbst-Winter-Sai-
son 2022 / 23 ist mit Make-up-Trends 
gespickt, bei denen für jeden Geschmack 
das passende Highlight dabei ist.

Der altbewährte Klassiker Smokey 
Eyes erhält in diesem Herbst ein ange-
sagtes Update: Zu einem schlichten 
Teint mit einer natürlichen Lippe werden 
Augen kombiniert, deren Smokey-Fak-
tor von klar akzentuiert und verblendet 
bis hin zu Overdose Double Trouble mit 
smudgy verwischtem Look reicht. Die 
Farbpalette bleibt hierbei im dunklen 
Bereich und zum Favoriten Black gesel-
len sich dunkle Grau- und Brauntöne.

Es glitzert und schimmert auf Lidern 
und Nägeln, insbesondere in Silber. Der 
Metallic-Effekt bietet viele Spielarten 
– vom plakativen Total-Look, bei dem 
das gesamte Lid funkelt, bis hin zum 
dezenten Highlight mit einer subtilen 
Akzentuierung im inneren Augenwin-
kel. Applikationen wie Glitzersteine 
oder Klebe-Pailletten vervollständigen 
das Funkel-Make-up.

Auf den Lippen dominieren Rottöne. 
Mit hellroten Lippen kann man auch 
beim Tages-Make-up nichts falsch 
machen und der Gute-Laune-Fak-
tor erhellt triste Tage mit Energie und 
Power. beautypress
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Darauf sollten Verbraucher beim Kauf von Winterreifen achten
Verbraucher müssen aktuell in fast allen 
Bereichen des Lebens mit steigenden Kos-
ten rechnen. Diese Entwicklung macht auch 
vor dem Winterreifenangebot nicht Halt. So 
sprechen Experten von einer Teuerungsrate 
von bis zu 20 Prozent, da wichtige Roh-
stoffe wie Ruß und Synthetik-Kautschuke 
knapp geworden sind. Als Preistreiber wir-
ken sich auch die hohen Energie- und Roh-
stoffpreise aus: Erdöl ist das entscheidende 
Vorprodukt bei synthetischen Kautschuken 
für Autoreifen, die Verarbeitung ist ener-
gieintensiv. Wer eine neue Bereifung für 
die kalte Jahreszeit benötigt, kann einige 
Euro sparen, indem er auf gebrauchte Win-
terreifen zurückgreift. Egal ob neu oder 
gebraucht, um einen Werkstatttermin sollte 
sich zeitnah gekümmert werden. Der ADAC 
hat Tipps zusammengestellt, auf was beim 
Kauf geachtet werden muss.

n Die situative Winterreifenpflicht
Jeder kennt die Eselsbrücke „Von O bis O“. 
Gemeint ist damit die Zeit von Oktober 
bis Ostern. Eine Pflicht dafür gibt es nicht 
direkt, bei schlechten Witterungsverhält-
nissen mit Eis- oder Reifglätte, Schnee oder 
Schneematsch greift allerdings die situative 
Winterreifenpflicht und es darf nur mit ent-
sprechender Bereifung gefahren werden. 
Der ADAC empfiehlt Autofahrenden, sich 
rechtzeitig um einen Werkstatttermin für 
den Reifenwechsel zu kümmern. „Die Werk-
stätten sind in dieser Zeit erfahrungsgemäß 
stark ausgelastet. Wenn noch eine neue 
Bereifung bestellt werden muss, dauert das 
zusätzlich. Autofahrerinnen und Autofahrer, 
die die Reifen nicht selbst wechseln möch-
ten, sollten daher frühzeitig einen Termin 
vereinbaren“, empfiehlt Christian Schäfer, 
Abteilungsleiter Mobilität und Technik.

n Sicherheitsrelevante Faktoren
Wer etwas Geld beim Reifenkauf sparen 
möchte, kann auf gute Gebrauchte zurück-
greifen. „Der Reifen sollte nicht älter als 
sechs Jahre sein, noch mindestens vier 
Millimeter Profiltiefe haben und keine 

sichtbaren Schäden aufweisen“, so der 
ADAC- Experte Schäfer. Die gesetzlich vor-
geschriebene Mindestprofiltiefe liegt zwar 
bei 1,6 Millimetern, ADAC-Tests haben aber 
bewiesen, dass ein Profil über vier Milli-
metern für mehr Sicherheit bei Schnee, 
Schneematsch und Nässe sorgt. Die pas-
sende Reifengröße kann im Fahrzeugschein 
des Autos nachgelesen werden. Darüber 
hinaus müssen Winterreifen mit dem Alpi-
ne-Symbol, einer Schneeflocke im dreige-
zackten Berg, gekennzeichnet sein.

n Ganzjahresreifen als Alternative
Eine Alternative zu den klassischen Sommer- 
und Winterreifen sind Ganzjahresreifen. 
„Die Fahreigenschaften von Ganzjahresrei-
fen haben sich in den letzten Jahren stark 
verbessert. Diese Reifen sind bei unseren 
Wetterverhältnissen eine echte Alternative 
für Autofahrende, die nicht in den Skiurlaub 
oder in die Berge fahren“, erklärt Schäfer.

Alles zum Thema Reifenkauf, Winterrei-
fenpflicht und eine Schritt-für-Schritt-An-
leitung, wie man die Reifen selbst wechseln 
kann, gibt es online unter adac.de.

 PM ADAC e. V.

Wir freuen uns auf Sie!

HERCHER Die Service Familie GmbH
Hauptstraße 109, 04416 Markkleeberg
Tel. 0341 35666-0, Fax 0341 35666-40

www.hercher-servicefamilie.de

Die Service Familie

Nur nicht ins Schwitzen kommen - mit unserem 

günstigen Klimaanlagen Service.

Klimaanlagen Service
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Verbrennungsmotoren brauchen Schmierstoff
Ölstand checken ist so wichtig wie Tanken
Ohne Motorenöl läuft im Verbrennungs-
motor genauso wenig wie ohne Kraftstoff. 
Wenn es an Öl fehlt, treten über kurz oder 
lang erhöhter Verschleiß, thermische Pro-
bleme und Funktionsstörungen bis hin zum 
kapitalen Motorschaden auf, warnen die 
Sachverständigen von Dekra. Eine regel-
mäßige Kontrolle des Motorölstandes nach 
Herstellervorgaben ist daher so unverzicht-
bar wie das Tanken. „In puncto Prüfung des 
Motorölstandes hat sich gegenüber frühe-
ren Jahren im Grunde nichts geändert“, 
sagt Harald Eder, Kfz-Sachverständiger 
für Technische Schadenanalyse bei der 
Expertenorganisation Dekra. „Aus techni-
scher Sicht gilt noch immer die Faustfor-
mel: Kontrollieren Sie den Motorölstand 
mindestens alle 1.000 Kilometer oder vor 
einer längeren Fahrt. Ziehen Sie lieber ein-
mal öfter den Ölmessstab oder schauen im 
Bordcomputer nach, als einmal zu wenig.“

Das Motorenöl sorgt dafür, dass im 
Verbrennungsmotor alles rund läuft: „Es 
schmiert die beweglichen Teile, verhin-
dert übermäßigen Verschleiß, kühlt die 
Bauteile, mindert Geräusche und sorgt so 
dafür, dass das Aggregat überhaupt funk-
tioniert. Kurz gesagt: Ohne Öl läuft nichts“, 
betont Eder. „Werden Teile wie Kurbeltrieb 
und Nockenwelle nicht geschmiert, kön-
nen sie ‚trocken‘ laufen und schwere Schä-
den am Motor verursachen.“

Größte Vorsicht ist geboten, wenn unter-
wegs die rote Warnleuchte für den Öldruck 
(Ölkännchen) aufleuchtet: Das bedeutet: 
Sofort anhalten, den Motor ausschal-
ten und keinesfalls weiterfahren, denn es 
gibt Probleme mit dem Öldruck, sprich, es 
droht definitiv ein teurer Motorschaden. 
Handlungsbedarf gibt es auch, wenn die 
orange-gelbe Kontrolllampe (Ölkännchen 
mit Wellenlinie) angeht. In diesem Fall ist 

umgehend der Ölstand zu prüfen und wenn 
nötig Öl nachzufüllen.

n Nicht zu viel und nicht zu wenig
Zur Ölstandkontrolle stellt man das Fahr-
zeug auf ebener Fläche ab, lässt den 
Motor ein bis zwei Minuten abkühlen 
und misst den Ölstand bei betriebswar-
mem Öl. Bei zu niedrigem Ölstand (unter 
der Minimum-Markierung) muss Motoröl 
nachgefüllt werden, sonst drohen Ölman-
gelschmierung und Motorschaden.

Ein zu hoher Ölstand (oberhalb der 
Maximum-Marke) ist genauso schlecht. In 
diesem Fall ist umgehend eine Werkstatt 
anzusteuern, die der Ölvermehrung auf 
den Grund geht, denn es drohen erhöh-
ter Verschleiß und Schäden an Motor, Kat 
oder Partikelfilter. Beim Nachfüllen von Öl 
also nicht zu viel nachgießen! Eder emp-
fiehlt, schrittweise vorzugehen. „Beginnen 
Sie mit einem Viertelliter und messen Sie 
anschließend nach, um ein Gefühl für die 
benötigte Ölmenge zu bekommen.“

Ebenso wichtig ist, die vorgeschriebenen 
Motorölwechsel-Intervalle penibel einzu-
halten. Bleibt das Öl zu lange im Motor, 
verschlechtert sich die Schmierfähigkeit, 
es können Verschlammungen und Verko-
kungen auftreten, die den Verschleiß erhö-
hen und den Katalysator schädigen. Der 

Wechsel erfolgt nach Herstellerangabe; 
der richtige Zeitpunkt lässt sich oft auch 
über den Bordcomputer abfragen.

n Das richtige Öl
Bei der Auswahl eines Motoröls darf man 
sich nicht durch die Vielzahl an Klassifi-
kationen und Bezeichnungen verwirren 
lassen. Neben der SAE-Klasse, die sich an 
der Viskosität, den Fließeigenschaften des 
Öls orientiert, gibt es die API-Klassifika-
tion des American Petroleum Institute und 
die ACEA-Spezifikation des Verbandes der 
europäischen Automobilhersteller, die wie-
derum durch eigene Normen der Automo-
bilhersteller ergänzt werden. „Entscheidend 
ist für den Autofahrer: Es darf nur ein Pro-
dukt eingefüllt werden, das der Automo-
bilhersteller für den betreffenden Motor 
freigegeben hat“, betont der Sachverstän-
dige von Dekra. „Wer das nicht beachtet, 
muss mit Motorschaden und dem Verlust 
von Garantieansprüchen rechnen.“ Welches 
Öl das Richtige ist, erfährt man bei der Mar-
kenwerkstatt und in der Betriebsanleitung 
des Fahrzeuges. Hier gibt es meist auch 
Hinweise, was zu tun ist, wenn das empfoh-
lene Öl nicht zur Verfügung steht. Zum Bei-
spiel, wie ein alternatives Öl gekennzeichnet 
sein muss und wieviel davon verwendet 
werden darf. PM Dekra e. V.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Fragen
 Sie 

uns danach

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr
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Erst der Herbst – und dann?
Rasenpflege rund ums Jahr

Während Gartenbesitzer den Sommer im Freien feierten, hatte 
der Rasen Stress. Planschbecken, Grillfeste, tobende Kinder und 
spielende Hunde machten dem Grün genauso zu schaffen wie 
Trockenheit und Hitze. Damit er sich jetzt erholen kann und fit 
für den Winter wird, gibt es einiges zu tun.

n Ausbessern und überwintern:
Im September wird ausgebessert. Um die Schäden durch Dürre 
kümmert sich der Compo Saat Trockenschäden-Mix mit einer 
cleveren Rezeptur: Die Saat besteht aus wassersparenden und 
tiefwurzelnden Gräsern, die sich an den tieferen Wasservorräten 
im Boden bedienen, wenn die Erdoberfläche schon ausgetrock-
net ist. Der Bodenaktivator unterstützt die Keimung, der Dünger 
liefert passende Nahrung und die Mykorrhiza-Pilze helfen bei 
der Wasser- und Nährstoffaufnahme.

Der Bio Herbst-Rasendünger von Compo bringt Kraft für die 
kalte Jahreszeit und macht das Grün mit hundert Prozent natür-
lichen Inhaltsstoffen und extra viel Kalium besonders frostfest 
und schützt vor Krankheiten. Das letzte Mal gemäht wird, wenn 
der Rasen nicht mehr wächst. Damit der Rasen gut atmen kann, 
muss außerdem sämtliches Laub entfernt werden. So kommt das 
Grün bestens durch den Winter und kann im kommenden Früh-
jahr wieder fit durchstarten.

n Auf ins nächste Rasenjahr:
Die Temperaturen steigen und die Natur erwacht? Mit dem 
Start des Gartenjahres geht auch die Rasenpflege weiter. Er wird 

geschnitten und bei Bedarf vertikutiert, um Filz und Moos zu 
lösen. Für den ersten Dünger ist jetzt die richtige Zeit. Beson-
ders praktisch: Der Compo Rasendünger Unkraut & Moos – Nein 
danke! sorgt schon nach drei Tagen für sichtbar starkes, satt-
grünes Gras und kräftiges Wachstum. Und nun? Lücken oder 
kahle Stellen machen es Unkräutern besonders leicht. Daher 
sollte man auf eine geschlossene Rasennarbe achten. Lücken 
lassen sich mit einer speziellen Rasennachsaat wie der Compo 
Turbo-Nachsaat schnell und zuverlässig schließen.

n Mähen:
Hauptsache kurz? Wer seinen Rasen gegen Belastungen wapp-
nen möchte, mäht nicht zu niedrig. Wenn im Sommer das Leben 
auf dem Gras tobt, sollte es nicht kürzer als vier bis fünf Zen-
timeter sein. So kann es Hitze, Trockenheit und Beanspruchung 
besser standhalten. Am besten wird der Rasen geschnitten, 
wenn er eine Höhe von sechs bis sieben Zentimeter erreicht hat.

n Wässern & Düngen:
Sowohl in der Wachstumsphase von April bis Juni als auch im Som-
mer braucht der Rasen ausreichend Wasser. Optimal ist es, nur ein- 
bis zweimal pro Woche zu wässern, dafür aber sehr durchdringend 
mit einer Wassermenge von ca. 15 l/m². Laufen die Rasensprenger 
am frühen Morgen, verdunstet nur wenig kostbares Nass. Ist die 
Fläche besonders strapaziert, gibt es in den Sommermonaten eine 
weitere Portion Dünger für zusätzliche Widerstandskraft. Gerade, 
wenn man mit Unkräutern oder Moos im Rasen zu kämpfen hat, 
unterstützt und stärkt eine gute Nährstoffversorgung die Rasen-
gräser. Auch hier ist der Compo Rasendünger Unkraut & Moos – 
Nein danke! eine gute Wahl. Mehr Informationen zur Rasenpflege 
von Compo gibt es auf compo.de. akz-o

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG für Eigentümer: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Nicht später, sondern:
Im Büro oder Zuhause – leben und arbeiten Sie 
jetzt leichter mit Ordnung und Struktur.

Michaela Löser – Ordnungsservice
Tel.: 0160 23 21 220 · E-Mail: info@ordnung.jetzt
www.ordnung.jetzt
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Telefon: 0341 / 231 066 50 

www.paulick-immo-consult.de

info@p-immo-consult.de

Paulick Immobilien Consulting

ist Kooperationspartner der

AUFGEPASST 

Wir haben den 
passenden Käufer 
für Ihre Immobilie!

Telefon: 

www.paulick-immo-consult.de

Paulick Immobilien Consulting

ist Kooperationspartner der

AUFGEPASST 

Wir haben den 
passenden Käufer 
für Ihre Immobilie!

Telefon: 

www.paulick-immo-consult.de

Paulick Immobilien Consulting

ist Kooperationspartner der

AUFGEPASST 

KOSTENFREIE IMMOBILIEN-BERATUNG

! Teilverkauf möglich mit 
unserem Kooperationspartner

Was Vermieter bei der Betriebskostenabrechnung 
beachten sollten
Expertenbeitrag von Immobilienprofi Jens Bischoff

Einmal im Jahr muss der Vermieter für 
seine Mieter eine Betriebskostenabrech-
nung erstellen. Dort werden die tatsäch-
lichen Betriebskosten den geleisteten 
Vorauszahlungen gegenübergestellt. Wei-
chen die Kosten ab, entsteht ein Guthaben 
für den Mieter oder er muss eine Nach-
zahlung begleichen. Für den Vermieter ist 
die Aufstellung der Kosten oft mit hohem 
Aufwand verbunden, schnell schleichen 
sich Fehler ein. 

Vermieter sollten beachten, dass nicht 
alle Kosten auf den Mieter umgelegt 
werden können. Alle umlegbaren Neben-
kosten stehen in der Betriebskostenver-
ordnung. Nicht umgelegt werden können 
Instandhaltungs- und Verwaltungskos-

ten. Die Betriebskostenabrechnung muss dem Mieter spätestens 
ein Jahr nach Ende des Abrechnungszeitraums vorliegen. Der 
Abrechnungszeitraum darf zwölf Monate nicht überschreiten. 
Ein Überschreiten führt dazu, dass der Mieter eine eventuelle 
Nachzahlung nicht mehr leisten muss. Sollte bei der Abrechnung 
ein Guthaben für den Mieter entstehen, muss der Vermieter 
dieses binnen 30 Tagen zurückzahlen. Dies gilt entgegengesetzt 
auch im Falle einer Nachzahlung.

Eine formal inkorrekte Abrechnung ist – selbst wenn fristge-
recht eingereicht – unwirksam. Folgendes muss enthalten sein: 
Name und Anschrift von Vermieter und Mieter, die Bezeichnung 
der Mietsache sowie der Abrechnungszeitraum. Zudem müssen 
die Kosten nachvollziehbar sein. Dies setzt eine übersichtliche 
Aufstellung der Gesamtkosten, den verwendeten Umlageschlüs-
sel und eine Auskunft über die bereits geleisteten Vorauszahlun-
gen voraus. 

Sind Sie kein Vermieter oder Eigentümer, aber auf der Suche 
nach einer Immobilie als Kapitalanlage? Die von Poll Immobi-
lien-Experten in Markkleeberg und Leipzig helfen Ihnen gerne 
weiter. Lassen Sie sich einfach als Suchkunde registrieren, um 
die neuesten Immobilieninserate zu erhalten. Natürlich berät 
Sie das von Poll Immobilien-Team auch in allen weiteren Fragen 
rund um die Immobilienvermittlung.

 von Poll Immobilien

n Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 0341 5832880 
beziehungsweise www.von-poll.com/leipzig oder besuchen Sie 
uns direkt in unseren Shops am Pier 1 in der Hafenstraße 23a 
in Markkleeberg oder in der Prager Straße 2 in Leipzig.

- Anzeige -

Bei der jährlichen Betriebskostenabrechnung lauern viele potentielle 
Fehlerquellen – eine gute Beratung hilft, diese zu vermeiden.

Immobilienprofi 
Jens Bischoff berät 
Sie in allen Fragen 

zum Immobilienkauf 
und -verkauf. 
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Tag des Grabsteins 2022
Liebevolle Erinnerungen in Stein gemeißelt
Im Herbst sind Tage der Erinnerung zum Verlust eines gelieb-
ten Menschen für Millionen von Angehörigen außerordentlich 
wichtig. 2022 findet am Samstag, den 15. Oktober der „Tag des 
Grabsteins“ statt, an diesem Datum steht der Gedenkstein einen 
Tag lang im Mittelpunkt. Seit bereits fünf Jahren können sich 
Interessierte bundesweit bei ihrem Steinmetz vor Ort über den 
Grabstein informieren – sei es zur möglichen Gestaltung, zu 
Preisen oder zur Geschichte des Grabsteins.

n Trauerrituale haben lange Tradition
Grabsteine haben sich in verschiedenen Kulturen und Religionen 
weltweit zu einem sichtbaren Zeichen des Andenkens und der 
Dankbarkeit entwickelt. Damals wie heute geben Rituale und Sym-
bole Menschen Halt und Trost. Das Grab ist ein Ort der Erinnerung 
sowie ein Ort, an dem Trauer erlebt und verarbeitet werden kann.

Die Forschung hat zweifelsfrei nachgewiesen, dass Trauer rituale 
helfen, bei Verlust eines geliebten Menschen besser zurecht zu 

kommen. Diese Rituale sind ein 
Bedürfnis und können am Fried-
hof individuell gelebt werden, 
die meisten Menschen brau-
chen für ihre Trauer viel Zeit 
und einen geeigneten Ort. Eine 
personenbezogene Grabgestal-
tung, die den menschlichen 
Bedürfnissen entgegenkommt 
und für Verstorbene noch 
„etwas tun zu können“, ist das, 
was sich Angehörige wünschen. 
Eine Steinmetzwerkstatt, in der 
Grabsteine hergestellt werden, 
ist nicht automatisch ein trister 
Ort, im Gegenteil! Wer sich mit 
schönen Grabsteinen beschäf-
tigt, hat in den letzten Jahren 

Es wird Tag, jeden Tag einmal - immer wieder.
Nacht zerfällt, Schatten weichen
wie Tränen trocknen. Trauer darf nicht dauern.

Über den Tag hinaus ...

bestattungen-dunker.de bestattungen-dunker.de 

#hausapfelbaum

Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341 3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Wir übernehmen Verantwortung für die Zukunft.
In unseren mit Solarstrom betriebenen 
E-Fahrzeugen können Sie Ihre letzte Reise 
zu 100 Prozent CO₂-neutral antreten.

Wir sind für Sie da. Jederzeit.

www.bestattung-leipzig.de
Hauptstraße 124 · 04416 Markkleeberg
Telefon (24 h): 034299 70688

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am 04.10.2022, um 14:00 Uhr
auf dem Kommunalen Friedhof Markkleeberg,
Hauptstr. 118, statt.

18.09.1935 - 02.09.2022

Traurig müssen wir Abschied nehmen von
meinem lieben Mann, herzensguten Vati und Opa

Du bist für immer
in unseren Herzen.

Deine Marga
Antje, Katrin und Heike mit Familien

Man sieht die So�e lan�am un�r��n
und ers
rickt do
, we� es dunkel wird.

Harald Ebert

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Friede eine Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer guten Mutti, Oma und Uroma

In tiefer Trauer:
Dein Sohn Hans-Jürgen
Deine Tochter Ramona und Jörg
Dein über alles geliebter Enkel Sven 
mit Ina, Annika und Johanna
und Karl Fischer
sowie alle Angehörigen, Freunde & Bekannten

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 01.11.2022, um 10.00 Uhr 
auf dem Friedhof Markkleeberg, in der Rathausstraße statt.

Gisela Achtnig geb. Weiske
* 21.03.1937 
† 15.09.2022
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Wir werden Dich schmerzlich vermissen.

In tiefer Trauer
Deine Söhne Heiko und René
Dein Vati Siegfried mit Heidi
Dein Bruder Jürgen mit Familie
Dein Bruder Michael mit Familie
Deine Schwester Kerstin mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis am Freitag, den 14.10.2022 um 
10:00 Uhr auf dem Kommunalen Friedhof Markkleeberg statt.

Ganz plötzlich und unerwartet, 
viel zu früh und für uns alle unfassbar, 
wurdest Du aus unserer Mitte gerissen.

Gabriele Ehrich geb. Franke

* 05.12.1958 † 29.08.2022

STEINMETZ KÜHN

Dienstag 10-14 Uhr
Donnerstag 13-17 Uhr

Rathausstraße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03 41 - 35 01 39 40

Mobil 01 62 - 435 96 84
kontakt@steinmetzkuehn.de

www.steinmetzkuehn.de

Meisterbetrieb

schon mitverfolgen können, dass schöne Gedenkzeichen heute 
durchaus auch modern und zeitlos zugleich sein können.

n Erinnerung im Mittelpunkt
Mit dem Tag des Grabsteins möchte Initiator und Friedhofsexperte 
Alexander Hanel nun dieses Zeichen der Erinnerung in den Mit-
telpunkt stellen. Hanel, in deutschen Medien der meistgenannte 
Friedhofsexperte und Steinmetz, der ebenfalls den Friedhofskul-
turkongress, einen Fachkongress über die Zukunft der Friedhöfe, 
ins Leben gerufen hat, schuf mit Rokstyle das erste Fashionlabel 
für Grabsteine. Für dieses erhielt er zahlreiche Preise für Inno-
vation, Design, Nachhaltigkeit und Qualität, wie beispielsweise 

den German Brand Award, den German Design Award, den Plus 
X Award, den Bestattungen Award und den Green Product Award. 
Die Designmarke für Grabsteine zählt zu Deutschlands großen 
Marken, ausgezeichnet vom German Design Council. akz-o

n www.tagdesgrabsteins.de
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Kostenlose Zusatzaustattung der 
Sondermodelle Connect & Go:

 Bluelink®-Telematikdienst 
 inkl.LIVE Services 
 Radio-Navigationssystem 
 inkl.LifeTime MapCare™

Kostenlose Zusatzaustattung der 
Sondermodelle Connect & Go:

 Bluelink®-Telematikdienst 
 inkl.LIVE Services 
 Radio-Navigationssystem 
 inkl.LifeTime MapCare™

Kostenlose Zusatzaustattung der 
Sondermodelle Connect & Go:

 Bluelink®-Telematikdienst 
 inkl.LIVE Services 
 Radio-Navigationssystem 
 inkl.LifeTime MapCare™

Kraftstoffverbrauch6 für den Hyundai BAY-
ON Connect & Go 1.0 T-GDI, 6-Gang, 74kW 
(100PS): Kurzstrecke: 7,4 l/100 km; Stadt-
rand: 5,4 l/100 km; Landstraße: 4,8 l/100 
km; Autobahn: 6,0 l/100 km; Kombiniert: 
5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
129 g/km; CO2-Effizienzklasse: D.

Kraftstoffverbrauch6 für den Hyundai i20 
Connect & Go, 1.0 T-GDI, 6-Gang, 74kW 
(100PS): Kurzstrecke: 7,2 l/100 km; Stadt-
rand: 5,3 l/100 km; Landstraße: 4,7 l/100 
km; Autobahn: 5,9l/100 km; Kombiniert: 
5,6 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 
127 g/km; CO2-Effizienzklasse: D.

Kraftstoffverbrauch6 für den Hyundai i30 
Connect & Go, 1.0 T-GDI, 6-Gang, 
88kW(120PS): Kurzstrecke: 7,5 l/100 km; 
Stadtrand: 6,0 l/100 km; Landstraße: 5,4 
l/100 km; Autobahn: 6,6 l/100 km; Kom-
biniert: 6,2 l/100 km; CO2-Emission kom-
biniert: 141 g/km; CO2-Effizienzklasse: B.

finanzieren ab 

169,- EUR5
mtl.

finanzieren ab 

149,- EUR4
mtl.

finanzieren ab 

199,- EUR2
mtl.

Hyundai BAYON Connect & Go
 Aktiver Spurhalteassistent
 Klimaautomatik
 Navigationssystem

Hyundai i20 Connect & Go
 10,25-Zoll-Digital Cockpit
 Beheizbares Lederlenkrad
 Parksensoren hinten

Hyundai i30 Connect & Go
 Verkehrszeichenerkennung
 Regensensor
 Einparkhilfe vorne

Leasingbeispiele Verkaufspreis Anzahlung Laufzeit Fahrleistung p.a. Mtl. Raten à Schlussrate Gesamtbetrag eff. Jahreszins Sollzins p.a.

2 HYUNDAI i30 1.0 T-GDI Connect & Go 23.350,00 EUR 3.630,50 EUR 48 Monate 10.000 km 199,00 EUR 11.675,00 EUR 21.227,00 EUR 3,53 % 3,47 %

3 HYUNDAI i10 1.0 Connect & Go 15.800,00 EUR 3.272,50 EUR 48 Monate 7.500 km 99,00 EUR 8.381,90 EUR 13.133,90 EUR 3,53 % 3,47 %

4 HYUNDAI i20 1.0 T-GDI Connect & Go 19.750,00 EUR 3.483,20 EUR 48 Monate 10.000 km 149,00 EUR 9.993,50 EUR 17.145,050 EUR 3,53 % 3,47 %

5 Hyundai BAYON Connect & Go 21.650,00 EUR 4.088,50 EUR 48 Monate 10.000 km 169,00 EUR 10.738,40 EUR 18.850,40 EUR 3,53 % 3,47 %

Berechnungsbeispiele für eine private Finanzierung der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Preise inkl. 19% MwSt. und zzgl. 890,-€ 
Überführungskosten und Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.12.2022

* Fahrzeuggarantie ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: Die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie (3 Jahre für serienmäßiges Car-Audio-Gerät inkl. Navigation bzw. Multimedia sowie 2 Jahre für die Bordnetzbatterie), 
5 Jahren Lackgarantie (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft), 5 kostenlosen Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Zudem 5 Jahre Mobilitätsgarantie mit kostenlo-
sem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft).

1 Die Lieferzeit für die Sondermodelle Connect & Go des Hyundai i10, Hyundai i20 und Hyundai i30 beträgt ca. 4 Monate. dies ist in keinem Falle eine verbindliche Aussage und lediglich ein Richtwert. 
6 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt und ggf. in NEFZ-Werte umgerechnet. Fahrzeugbilder enthalten ggf. kostenplichtige 
Sonderausstatung/Upgrades

Am Osthang 15 
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58 
04328 Leipzig

Telefonnummer: 
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer: 
(0341) 65 99 3 - 0

Jetzt starten.
Attraktive Angebote und kurze Lieferzeiten1 für 
die Hyundai „Connect & Go“ Sondermodelle.

Abb. ähnlich.

Kraftstoffverbrauch6 für den Hyundai i10 1.0 Connect & Go: niedrig (Kurzstrecke): 6,5 l/100 km; mittel (Stadtrand): 5,1 l/100 km; hoch (Landstra-
ße): 4,7 l/100 km; Höchstwert (Autobahn): 6,2 l/100 km; kombiniert 5,5 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 126 g/km; CO2-Effizienzklasse: C

Hyundai i10 Connect & Go
 Einparkhilfe hinten
 Beheizbares Lederlenkrad
 Sitzheizung vorne

99€3
mtl.

finanzieren ab 


